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Das Zebra macht es vor
270 Rheinstettener Kinder lernen spielerisch das richtige Verhalten im Straßenverkehr

„Links, rechts, links, Augen auf, das 
bringt‘s!“ Diesen Spruch haben die 
rund 180 Erstklässler und Kindergar- 
tenkinder in der Turnhalle Schwarz- 
waldschule schnell gelernt. Die Poli-
zei war dort mit einem Theaterstück 
präsent, das Kindern spielerisch 
für die Gefahren auf dem Schul- 
oder Kitaweg sensibilisieren soll. 
Michael Reger, Präventionsbeauftragter der Stadt Rheinstetten, 
hat diesen und vier weitere Termine für insgesamt 270 Kinder 
aus sieben Kindergärten und fünf ersten Klassen organisiert. 
„Es waren tolle Veranstaltungen“, so Reger. „Die Kinder haben 
super mitgemacht und die Polizei vor Ort war mit Herzblut dabei. 
Bezahlt hat alles die Unfallkasse Baden-Württemberg, das ist 
natürlich klasse.“
„Das kleine Zebra“ (Maximiliane Boris) hat sich von seinem Zirkus 
Pimpernelli verlaufen und findet nicht mehr zurück. Es trifft die 
Polizistin und zusammen mit den Kindern erkundet es zunächst, 
wer das überhaupt ist und was ihre Kleidung bedeutet. Dann 
lernen das Zebra und die Kinder, wie man sich im Straßenverkehr 
bewegt. Während Polizistin Melanie - Polizeioberkommissarin 
Melanie Rheinthal vom Präventionsteam des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe - noch was holen will, weil sie es „vergessen“ hat,  
machen sich die Kinder und das Zebra selbst schlau darüber, 
wie man sich verhält, wenn man eine Straße überqueren will.
Melanie hatte vorher die Kinder gefragt, was sie denn bereits 
wissen. Und sie zeigte sich sehr erstaunt, als alle Finger hoch-
schnellten und von nahezu allen richtige Antworten kamen. 
Etwa, dass man keinesfalls einfach losrennen dürfe. Das auch 
nicht, wenn die Ampel Grün zeigt. Denn wenn man rennt, kann 
man fallen. Und der Autofahrer übersieht das auf der Straße 
liegende Kind vielleicht. Wichtig ist es, auf die Räder des Autos 
zu achten. Erst wenn diese wirklich stillstehen, ist der Weg frei. 
Und am Zebrastreifen mit Ampel ist zudem noch wichtig, dass 
das grüne Ampelmännchen aufleuchtet. Die Kinder haben von 
Melanie auch bereits erfahren, dass sie nicht auf dem von der 
Polizei Haltestein genannten Bordstein herumturnen sollten. 
Denn auch von da könne man auf die Fahrbahn purzeln.
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Melanie und das Zebra haben noch viele andere Tipps für die 
kleinen Verkehrsteilnehmer parat. Alle werden von den Kindern 
sehr aufmerksam angenommen. Die Polizistin und die Schau-
spielerin sind voller Hoffnung, dass das an dem Vormittag 
Gelernte auch nachhaltig wirkt.
Das Mitmach-Theater „Das kleine Zebra“ gibt es seit der Jahr-
tausendwende und ist mittlerweile in ganz Baden-Württemberg 
unterwegs. Veranstalter sind die jeweiligen Präventionsteams 
der Polizei in Zusammenarbeit mit der Schauspielergruppe und 
unterstützt von der Unfallkasse Baden-Württemberg. Auf kindge-
rechte Art und Weise sollen die kleinen Verkehrsteilnehmer das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr lernen und verinnerlichen. 
Das Spiel ist so angelegt, dass die Erwachsenen bewusst erst 
einmal falsches Verhalten demonstrieren, um Protest bei den 
Kindern zu erzeugen - der dann auch ziemlich lautstark erfolgt. 
(m.f.G.d.BNN)

Service 
Schulklassen und Kindergärten können „Das kleine Zebra“
per E-Mail an info@das-kleine-zebra.de oder unter Telefon
0721 6661201 buchen.
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Super-Stimmung bis tief in die Nacht bei der Eintracht-Fasenacht
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Workshop zum Internationalen Frauentag: Stolze Tochter, stolze Mutter

Liebe Tochter, liebe Mutter,

bist Du stolz auf Dich? Auf Deine Fähigkeiten, Dein Wissen, Deine Stärken, Deinen 
Körper und Deine Weiblichkeit? Ist Stolz etwas, das für Dich zu sehr nach Eigenlob 
„stinkt“? Oder ist bei dem Thema einfach noch Luft nach oben bei Dir?

Mit ihrem ganzen Wesen geben Mütter ihren Töchtern ein alltägliches Vorbild für 
ihre Art von Frausein. In einer Welt, die alle Menschen immer noch zu sehr mit 
männlichem Maßstab misst.

Habt Ihr Lust, gemeinsam SPASS UND STOLZ IM FRAUSEIN auf spielerische Weise zu 
erkunden?

Dann meldet Euch an zum stolzen Tochter-Mutter-Workshop am Frauentag!

Wann: 	 Mittwoch, 8. März 2023, von 17.30 - 19.30 Uhr

Wo:	 Jugendbox, Am Tummelplatz 4

Wer:	 Töchter ab 10 Jahren und ihre Mütter 

Wie:	 per E-Mail bis 26.02. unter jugend@rheinstetten.de 

Leitung:	 Martina Spierings, systemische Therapeutin
 	 Autorin und Kurse zum STOLZEN FRAUSEIN
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 0761 12012000  
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 08.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 08.30 Uhr morgens.

17.02.	 Falken-Apotheke, Daxlanden
	 Kastenwörthstr. 24, Tel. 0721 574188 

18.02.	 Fächer-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserallee 5/Mühlburger Tor, Tel. 0721 845686 

19.02.	 Paracelsus-Apotheke, Daxlanden
	 Pappelallee 30, Tel. 0721 576640 

20.02.	 Linda Apotheke Burgert am Ludwigsplatz, Karlsruhe
	 Waldstr. 65 neben Krokodil, Tel. 0721 25926 

21.02.	 Entenfang-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 59, Tel. 0721 552780 

22.02.	 Rundumgesund-Apotheke am Kolpingplatz, Karlsruhe
	 Karlstr. 115, Tel. 0721 30650 

23.02.	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 72 am Marktplatz, Tel. 0721 3540979

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
Das Tragen einer Maske in geschlossenen Räumen bei
nicht einzuhaltendem Mindestabstand wird empfohlen.
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	 07.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	 07.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags, die Ausländerbehörde während der gesamten 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	 09.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	 09.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	 07.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	 09.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag� 09.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 09.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  09.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115



Seite 5Nr. 7/2023

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2023
Auflage: 11.260 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd

Der Federbach soll sauberer werden
Fluss ist in einem schlechten ökologischen Zustand/
Acht Kommunen wollen das Problem nun gemeinsam angehen
Er durchfließt mehrere Naturschutzgebiete und ist Teil eines 
FFH-Schutzgebiets: Der Federbach, der bei Malsch entspringt 
und sich anschließend an Muggensturm, Ötigheim und Rhein- 
stetten entlang nach Karlsruhe schlängelt, ist in einem schlechten 
ökologischen Zustand. Zu viele Schadstoffe sollen im Wasser 
vorkommen, besonders die Phosphat-Werte sind zu hoch. Ver-
ursacht werden die Verunreinigungen durch die Einleitung von 
Wasser und Abwasser aus den Siedlungen im Einzugsbereich 
des Flusses. Dabei handelt es sich um Abwasser, das bereits die 
Kläranlage durchlaufen hat, und/oder um Niederschlagswasser 
und häusliches Abwasser, das bei starken und langanhaltenden 
Regenfällen stark verdünnt in den Fluss eingeleitet wird.
Auch der Fischbestand im Federbach wird als schlecht bewertet. 
Alexander Roskowetz, Gewässerwart beim Sportfischerverein 
Rheinstetten, bestätigt das für den Teil des Federbachs, den 
der Verein gepachtet hat. „Viel Kleinkram“ schwimme in dem 
Gewässer, wie etwa Weißfische. Insgesamt sei der Bestand 
„mehr schlecht als recht“. Die Kormorane seien als Fressfeinde 
zu dominant, als dass sich eine vielfältige Fischpopulation ent-
wickeln könnte. Der Sportfischerverein versucht zu helfen, indem 
er zusammen mit den „Weierer Geißböck“ regelmäßig Jungaale 
im Wasser aussetzt.
Ein Problem sieht Roskowetz in der Begradigung des Federbachs, 
durch die viele Rückzugsmöglichkeiten und Verstecke für die 
Fische verschwunden seien. Auch die Verschlammung des 
Gewässers sei ein Problem. Für die Anrainerkommunen des 
Federbachs bedeutet die schlechte Bewertung des Gewässer-
zustandes, dass sie schnell gegensteuern müssen. Denn wenn 
sich die Situation nicht verbessert, bekommen die Städte und 
Gemeinden keine Erlaubnis mehr, ihr Wasser in den Fluss einzu-
leiten. Außerdem können keine neuen Baugebiete erschlossen 
werden. Deshalb haben sich acht Anrainerkommunen des Feder-
bachs - Malsch, Rheinstetten, Ötigheim, Au am Rhein, Durmers-
heim, Muggensturm, Bietigheim und Rastatt - entschlossen, das 
Problem gemeinsam anzugehen. 
Den Rahmen dafür bietet eine Kooperationsvereinbarung, in 
der sich die Kommunen zunächst zur Dokumentation des „Ist- 
Zustands“ des Gewässers verpflichten. Danach sollen Maßnahmen 
zur Verbesserung des Gewässerzustands ergriffen werden. Dazu 
zählt etwa der zusätzliche Einbau von Retentionsbodenfiltern, mit 
denen Niederschlagswasser und häusliches Schmutzwasser vor 
der Einleitung in den Fluss noch besser gefiltert wird.
Ein solcher Retentionsbodenfilter ist nach Angaben der Stadt 
Rheinstetten auf dem Gelände der alten Kläranlage notwendig. 
Die Verwaltung sammle aktuell notwendige Daten, „um zu ermit-
teln ob, wie und wann dies erfolgen muss“. Bereits beschlossen 
ist die Einrichtung einer vierten Reinigungsstufe bei der Klär- 
anlage in Mörsch, die, so die Verwaltung, „einen sehr großen 
Beitrag zur Verbesserung der Werte“ leistet. Auch an der Kläran-
lage in Durmersheim sollen Anpassungen gemacht werden.
Malsch dagegen hat weniger Möglichkeiten, zur Verbesserung 
der Wasserqualität beizutragen, wie Ortsbaumeister Jörg Janetzky 
in der jüngsten Ausschusssitzung verdeutlichte. Die Gemeinde 
betreibt keine eigene Kläranlage und sei daher auch kein großer 
Verursacher von schädlichen Einleitungen in den Federbach. 
Lediglich bei anhaltendem, heftigem Starkregen könne es sein, 

In schlechtem ökologischen Zustand: Der Federbach - hier im 
Abschnitt bei Rheinstetten-Neuburgweier - beinhaltet zu viele 
schädliche Stoffe. Auch der Fischbestand ist schlecht.

dass Wasser über den Regenüberlauf in den Bach abgeschlagen 
wird. Dies sei dann aber stark verdünnt.
Da die Gemeinde jedoch auch Anlieger des Flusslaufs sei, schließt 
sie sich der interkommunalen Zusammenarbeit der Analyse an. 
Die Kosten für die Untersuchungen und die Projektkoordination 
werden auf etwa 215.000 Euro nach Berücksichtigung von För-
dermitteln geschätzt. Sie sollen zu gleichen Teilen unter allen 
acht Kommunen aufgeteilt werden. Damit ergäbe sich ein Kosten- 
anteil von jeweils rund 27.000 Euro.� (m.f.G.d.BNN)

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Begrünung der Neuen Stadtmitte
Vergangene Woche haben die Mitarbeitenden des Stadtbetriebs 
Rheinstetten damit begonnen, die Neue Stadtmitte zu begrünen. 
Erste Bäume wurden gepflanzt und im Laufe des Frühlings noch 
durch eine Unterpflanzung mit extensiven Staudengewächsen 
erweitert.

Insgesamt sind in der Neuen Stadtmitte diese Bäume geplant:
- 2 Linden „Tilia tomentosa Barbant“
- 5 Zürgelbäume „Celtis australis“
- 6 Schwedische Mehlbeeren „Sorbus intermedia Brouwers“
- 5 Hopfenbuchen „Ostrya carpinifolia“
- 4 Feldahorne „Acer campestre“

Mit dem Spatenstich für das Bürger- und Kulturhaus, der in dieser 
Woche stattfindet, nimmt nun also die Neue Stadtmitte immer 
mehr Form an. Das Gebäude soll Ende 2024 fertig sein, bevor 

dann der Marktplatz mit den Grünanlagen gestaltet wird. Alles in 
allem wird die Stadtmitte voraussichtlich in der zweiten Jahres-
hälfte 2025 - pünktlich zum Stadtjubiläum - fertiggestellt sein.

Faschingsschwimmen im Hallenbad
Zu Fasching können im Forchheimer Hallenbad nicht nur 
Bahnen gezogen werden - denn das Team des Hallenbads 
lädt am 17.02.2023 zwischen 14.30 Uhr und 17.30 Uhr 
zum traditionellen Faschingsschwimmen ein. Mit Wasser- 
tieren, einer Spielstraße im großen Becken und Musik 
können Sie an diesem Tag das Faschingswochenende 
mit einem närrischen Badeerlebnis beginnen. Kaffee 
und Kuchen verkauft die 7. Klasse des Walahfrid-Strabo- 
Gymnasiums.

Wann: 17.02.2023 von 14:30 - 17:30 Uhr

Wo: Hallenbad Forchheim, Vogesenstraße 22a

Ihr Hallenbad-Team freut sich auf Sie!

Aktuelles aus der TechnologieRegion Karlsruhe: Pflanzenbasierte Fasern
sind große Chance für neue und nachhaltige Wertschöpfung in der Region
„Mit der Landesstrategie Nachhaltige  
Bioökonomie fördern wir die Ent-
wicklung hochwertiger, funktionaler 
Materialien aus Naturfasern und 
freuen uns sehr, dass sich die Tech-
nologieRegion Karlsruhe im Rahmen einer Fach und Cluster- 
initiative zur Weiterentwicklung der Leitregion Bioökonomie 
Baden-Württemberg des Themas angenommen hat.“ Mit diesen 
Worten würdigte Minister Peter Hauk MdL (Ministerium für Ernäh- 
rung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz (MLR BW)) die 
Rolle der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH (TRK GmbH) und 
betonte die Bedeutung der Bioökonomie in seinem Grußwort 
bei der Abschlussveranstaltung der Fach- und Clusterinitiative 
„Pflanzenbasierte Fasern für regionale Wertschöpfungsketten“. 
Während des Jahres haben sich ca. 40 Akteure aktiv an der Initia- 
tive beteiligt. „Die große Resonanz der Veranstaltung bestätigt 
die Attraktivität und Aktualität des Themas für die Region“, so 
Koordinatorin Petra Jung Erceg (TRK GmbH). Welche Aktivitäten es 
in der TechnologieRegion gibt und am Entstehen sind, wurde dem 
Publikum exemplarisch mit Projekten des Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrums Augustenberg (dem Ersatz von Plastikfolien 
durch Holzfasermaterialien (Duale Hochschule Baden-Württem-
berg Karlsruhe- PLAFCO) und anhand von Bauelementen auf 
Basis von Hanf (evohaus GmbH) präsentiert. In seiner Keynote 
zeigte Dr. Rolf Moors von der Technikum Laubholz GmbH, wel-
che weiteren Hochleistungen bspw. Holzfasern entlockt werden 

können. Weitere interessante Innovationen und Akteure aus der 
TRK und Baden-Württemberg sind in einer neu erschienenen 
Broschüre dargestellt, die kostenlos über die Webseite der TRK 
GmbH bezogen werden kann.
Für die Weiterführung der Initiative gibt es bereits ein ebenfalls 
vom MLR BW gefördertes Folgeformat mit Fokus auf die Bauwirt-
schaft. So wird unter anderem im Mai dieses Jahres der IMMO 
TALK mit einem Fachforum zum Thema „Bioökonomie beim Bauen 
Pflanzenbasierte Baustoffe im Lebenszyklus von Gebäuden“ 
stattfinden.

Weitere Informationen zur Bioökonomie in der TechnologieRegion 
Karlsruhe erhalten Sie unter:
https://technologieregion-karlsruhe.de/innovation/biooekonomie 
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ACHTUNG!
Redaktionsschluss 

vorverlegt!
Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der bevorstehenden Faschingstage ist der

Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 08/2023
bereits am Freitag, 17.02.2023, 12.00 Uhr.

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen · Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Ebbes vun frieher unn heit

Abendrot bei West	 Später Donner - früher Hunger
gibt dem Frost den Rest.	 früher Donner - später Hunger
Abendrot - Gutwetterboot	 Morgenrot bringt Abendregen
Gutes Wetter kündet Abendrot,	 Der Nebel bleibt in der Erde,
doch Morgenrot 	 bis ihn die Sonne hinauszieht.
bringt Wind und Kot
Der Föhn macht das Wetter schön;	
wenn er vergohd, 	 Wenn abends dicker Nebel liegt,
fällt der Kot.	 dann das schöne Wetter siegt.
Frühe Sonne währet	 Steigt der Nebel empor,
nicht lange.	 steht Regen bevor.
Gewitter, die langsam ziehen,	 Ein kleiner Regen
schlagen am schwersten. 	 dämpft ein großes Gewitter.
Hat`s an einem Sommermorgen keinen Tau,
so macht der Bauer auch kein Heu.
	 Regenbogen am Abend
	 verheißt schönes Wetter.

Kurzfristige Wettervorhersage

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten e. V. - 2023/4
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

Die Sonne zieht Wasser, 		
es gibt Regen. 
Wenn nach einem Gewitter sich am Himmel ein Regenbogen 
zeigt, ist für den nächsten Tag wieder schönes Wetter zu erwarten.
Zeigt sich die Sonne erst gegen den Untergang, 
wird es am nächsten Tag regnen.	
	 Flimmernde Sterne 
Hat der Mond einen Hof,	 bringen Wind sehr gerne.
zeigt er Regen an.

Aus: „Wie das Wetter wird“ - Flechsig Verlag

Unser Anliegen ist es, die alten Weisheiten zu bewahren und 
für Sie zusammen zu tragen. Da diese Regeln meistens münd-
lich überliefert wurden, gibt es den selben Spruch häufig in 
vielen Varianten, auf die Sie stoßen können. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und möchten auch dem 
größten Skeptiker unter Ihnen wünschen, dass er in manchen 
Reimen einen Funken Wahrheit findet. 

Nächster Blutspendetermin:

Freitag, 17.02.2023, von 14:30 bis 19:30 Uhr
Festhalle, Kantstraße 13, 76287 Rheinstetten-Neuburgweier

Blutspendetermine einfach online reservieren unter
www.blutspende.de/termine

Jede Blutspende zählt.
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Jetzt Gutes tun.
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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68. Forchheimer Fasenachtsumzug
Liebe Einwohner und Teilnehmer, 
die Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V. 
lädt Sie herzlichst zum 68. Forchhei- 
mer Fasenachtsumzug am 19. Feb- 
ruar 2023, um 14.00 Uhr ein und 
bittet Sie um den Kauf von unserem 
Umzugsbändel zu 3,00 Euro das Stück, 
unsere Bändelverkäufer werden Sie 
ansprechen. Denken Sie immer daran, 
das Geld kommt ausschließlich den Umzugsteilnehmern als Preis- 
geld zugute.
Die Umzugsstrecke führt wieder über die Karlsruher Straße - 
Hauptstraße - Adlerstraße
Auflösung: Karl-Schlageter-Straße, Ecke Wolfstrasse.
Wir bitten alle Anwohner ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb 
der Umzugs-Strecke abzustellen. Diese wird ab 12.00 Uhr durch 
die Stadt Rheinstetten gesperrt werden.
Es wird auch in diesem Jahr wieder eine Preisjury geben, die 
Platzierungen werden über unsere Homepage veröffentlicht und 
per E-Mail an die jeweiligen Gruppen versandt. 

Unsere Imbissbetriebe entlang der Umzugsstrecke
freuen sich auf Sie: 
Imbissbetrieb Jackel 	 Karlsruher Straße, Startschuss
Grüßinger	 Karlsruher Straße 43
„Tanja‘s Linie 2“	 Busplatz
„Kosta‘s Foodtruck“	 Busplatz
„Süßwaren Stand Edwards“	 Busplatz
„Lobberle“	 Hauptstraße 27
„Pilsstube“	 Hauptstraße 14
„Gallmann“	 Alte Schule
„Nagelstübchen Bier“	 Hauptstraße 7
„Metzgerei Rihm“	 Adlerstraße 26

Toiletten befinden sich:
Rosenstr./Schwarzwaldstr. 	 1 x WC  1 x Urinal
Schwarzwaldstr./Friedrichstr.	 1 x WC  1 x Urinal 
Karlsruher Str./gegenüber Früchtekorb	 1 x WC  1 x Urinal
Busplatz öffentlich	 1 x WC   rollstuhlgerecht
Hauptstr./Alte Schule	 1 x WC   rollstuhlgerecht
Adlerstr./Karl-Schlageter-Str.	 1 x WC   1 x Urinal

Das „Fasenachtsfechten“ ist ein alter Brauch
der Forchheimer Fasenacht und kein „Betteln“
Von den vielen weltlichen Bräuchen in Forchheim hat sich nach-
haltig bis zur Gegenwart der Fasenachtsbrauch, das „Fechten“, 
lebendig erhalten. Wenn sich auch heute die ursprünglichen 
Gründe für diesen Brauch nicht mehr klar nachvollziehen lassen, 

so gilt als gesichert, dass die Anfänge dieses Brauchtums bis in 
die späten 20er Jahre zurückgehen. Wenn es auch damals eher 
dazu diente, den hungrigen Burschenschaften der jeweiligen „Adler-, 
Schwanen-, Linden-, Rosen- und Kronenbuben“, genannt nach 
den jeweiligen Gasthäusern, eine gute Mahlzeit zu verschaffen. 
Für viele mitwirkende Burschen war das reichlich Essen nach dem 
„Fechten“ eine willkommene Gelegenheit, sich endlich wieder 
einmal satt essen zu können, denn die damalig große Not durch 
die Arbeitslosigkeit bot wenig Raum für ausgedehnte Gelage. 
Als dann 1952 der Forchheimer Fasenachtsumzug wieder ent-
stand, stand auch der Fechtbrauch Pate. Durch den Termin des 
Forchheimer Fasenachtsumzugs am Fasenachtsdienstag wurde 
das Fechten zunächst nicht mehr durchgeführt. 
Bei der Verlegung des Fasennachtsumzuges auf den Fasenachts-
sonntag nutzten die Teilnehmer des Umzuges die Gunst der 
Stunde, um den alten Brauch am Fasenachtsdienstag wieder voll 
zur Entfaltung zu bringen. Mit den Fechtgruppen der Umzugs- 
teilnehmer wälzte sich am Fasenachtsdienstag eine gewaltige 
Fechtbewegung durch die Straße des Ortes und brachte durch ihr 
närrisches Gehabe oftmals den Betrieb der hiesigen Geschäfte 
zum Erliegen.
So verdanken die Einwohner dem Brauch des Fechtens, dass die 
Forchheimer Straßenfasenacht nicht mit dem Umzug am Sonn-
tag endet, sondern auch am Dienstag nochmals das Straßenbild 
beherrscht. Und dies auch zur Freude der Kinder und Jugendli-
chen als den wichtigsten Verbindungsgliedern der heimischen 
Brauchtumspflege.
Wenn auch in der heutigen Zeit sich beim Fechten die Gaben 
von Eiern hin zu Geldgaben verlagert haben, so haben die 
Gaben dennoch ihren Sinn. Sollten ehemals die Gaben in Form 
von Eiern die hungrigen Mäuler der Burschenschaft stopfen, so  
dienen die heutigen Geldzuwendungen in aller Regel dazu, die 
bei den Teilnehmern am Umzug entstandenen Kosten zu verrin-
gern, denn trotz der Preisverteilung beim Umzug reichen die dort 
ausgeschütteten Beiträge bei weitem nicht aus, um alle Kosten 
zu decken. So gesehen, sind der Fasenachtsumzug und der 
„Fechtbrauch“ eine Einheit geworden und somit eine Bereiche-
rung der örtlichen Gemeinschaft. 
(Auszüge aus dem Heft 4 Forchheimer Fasenachtsbrauchtum von 
Reinhold Kästel)
Deshalb unterstützen Sie die Teilnehmer des Fastnachtsumzuges 
auch heute noch mit einer Gabe. Alle Umzugsteilnehmer, die am 
Fechten teilnehmen, nennen den Verein, für den sie sammeln 
und somit ist das Brauchtum des „Fechtens“ kein „Betteln“. 
Bleiben Sie trotzdem alle wachsam. 

Die Vorstandschaft 
Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.
gez. Rita Böhm

Die Weierer Geißböck veranstalten in diesem Jahr den 32. Weierer 
Rosenmontagsumzug. 
Wie in jedem Jahr ist der Eintritt zum Umzug frei (Wer unseren 
Spendenbock trotzdem füttern möchte, darf dies sehr gerne 
während dem Umzug tun).
Der Startschuss zum Rosenmontagsumzug erfolgt um 13.30 Uhr 
durch Herrn Oberbürgermeister Schrempp, Herrn Bürgermeister 
a. D. Roth und Herrn Ortsvorsteher Bauer.
Der Umzug mit 68 Gruppen und rund 1400 Teilnehmern beginnt 
in der Rheinstraße (ab der Goethestraße) und endet in der Auer- 
straße (Einfahrt Schubertstraße). Die Fußgruppen ziehen dann 
über die Schubertstraße zum Festplatz; die Umzugswagen dürfen 

32. Weierer Rosenmontagsumzug
Bitte beachtet, dass der Rosenmontagsumzug auch in diesem Jahr bereits um 13.30 Uhr startet

nicht mehr in die Schubertstraße einfahren. Sie werden über die 
Auerstraße, Otto-Wörner-Straße, Schillerstraße, Goethestraße und  
Pappelweg zum jeweiligen Aufstellungsplatz zurückgeleitet. 
Im Anschluss an den Umzug findet bis 17.30 Uhr ein Narrentreff 
auf dem Festplatz und in der Zelthalle statt. Wir weisen darauf 
hin, dass an Jugendliche kein Alkohol ausgeschenkt wird und 
bitten auch unsere Umzugsteilnehmer und -besucher aus Jugend-
schutzgründen keinen Alkohol an Jugendliche auszuschenken. 
Toiletten für die Umzugsteilnehmer und die -besucher befinden 
sich am Festplatz, bei der Kirche und beim Rathaus. 
Die Weierer Geißböck wünschen allen Teilnehmern und Besuchern 
des Umzugs viel Spaß!			   Zugfolge
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Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Tierfund
Katze, rot/weiß, in Mörsch aufgefunden,
bitte bei Katzenstimme Rheinstetten melden,
Tel. 0176/47220836

Aktuell
Cityroller „Hudora“, orange/silber

Cityroller „Hudora“, grün/silber

Fahrrad, älteres Modell, 28 Zoll, hellgrün, mit Aufschrift

2 Schlüssel in schwarzem Klappetui

1 Schlüssel „Keymax“, mit rotem Anhänger „No 1“ u. a. 

1 Schlüssel „JMA“, mit schwarzem rundem Kunststoffanhänger 

1 Schlüssel an blauem Umhängeband

„Samsung“-Handy, schwarz, älteres Modell „GT S5230“, mit 
Hülle grau/orange

„Samsung“-Handy, schwarz

1 Wollmütze, hellblau/dunkelblau

1 Schal, rot-grau-schwarz-kariert

Vorwoche
„Pandora“-Armband

Aufladekabel für E-Auto

Smartphone „Apple“, ält. Modell

2 „BKS“-Schlüssel an rotem Schlüsselband

1 Schlüssel mit Holzanhänger „Engel“

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt
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Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?

Bitte prüfen Sie die Gültigkeit Ihrer Ausweis- und Reisedokumente 
rechtzeitig vor Reiseantritt
Sie haben bemerkt, 
dass die Gültigkeit 
Ihrer Ausweis- und 
Reisedokumente ab-
gelaufen ist?
Sie können ein neues
Ausweisdokument mit 
oder ohne einen Ter-
min beim Bürgerbüro beantragen. Bitte beantragen Sie frühzeitig 
die Neuausstellung, da die Ausweisdokumente unter Umstän-
den nicht sofort ausgestellt werden können.

Die derzeitigen Beantragungsfristen im Überblick:
Personalausweis 	 ca. 2 - 3 Wochen
Reisepass 	 ca. 4 - 6 Wochen 	
	 Express (zzgl. 32 €) ca. 3 - 5 Werktage
Kinderreisepass 	 i. d. R. sofortige Ausstellung möglich

Benötigen Sie weitere Informationen zur Beantragung von Aus-
weisdokumenten oder einen Termin?
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rheinstetten.de/
buergerbuero. Hier haben wir Ihnen Antworten zu den häufig 
gestellten Fragen (FAQs) zusammengestellt.
Einen Termin können Sie sich online unter
www.rheinstetten.de/termin buchen.
Ihr Team des Bürgerbüros

Verkehrsbehinderungen durch
Fasenachtsumzug in Forchheim am
19.02.2023 und Rosenmontagsumzug
in Neuburgweier am 20.02.2023

Zur Durchführung des Fasenachtsumzuges in Forchheim sind am 
Sonntag, 19.02.2023 die Karlsruher Straße, Hauptstraße, Adler-
straße, Rosenstraße und Schwarzwaldstraße von 12.30 Uhr bis 
ca. 17.00 Uhr gesperrt. 
Der Stadtbahnverkehr wird während des Umzugs eingestellt. Es 
wird ein Buspendelverkehr eingerichtet.
Am Montag, 20.02.2023 sind während des Rosenmontagsumzuges 
in Neuburgweier die Rheinstraße und Auer Straße von 12.00 Uhr 
bis ca. 16.30 Uhr gesperrt. 
Die Bushaltestellen der Buslinie 106 in der Auer Straße können 
während des Umzugs nicht bedient werden. Es wird eine Ersatz- 
haltestelle in der Hertzstraße (Höhe Aldi) eingerichtet. Die Ersatz- 
haltestelle wird am Rosenmontag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
angefahren.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für die Verkehrsbe-
hinderungen und um die Einhaltung der durch unseren Stadt-
betrieb aufgestellten Haltverbote. Außerdem weisen wir alle 
Umzugsbesucher darauf hin, dass die Straßen erst nach der 
Reinigung durch den Stadtbetrieb wieder für den Verkehr freige-
geben werden können. Ein Befahren während der Sperrung und 
der Reinigungsarbeiten kann aus Verkehrssicherheitsgründen 
nicht geduldet werden und wird geahndet.
Ordnungsamt Rheinstetten

Das Landratsamt Karlsruhe 
beauftragt eine Haushalts-
befragung zur Mobilität in 
Städten und Gemeinden

Die ausgewählten Einwohnerinnen und Einwohner 
werden für die Teilnahme angeschrieben
Mobilität ist für den Landkreis Karlsruhe ein großes Zu-
kunftsthema. Daher hat das Landratsamt die Technische 
Universität Dresden beauftragt, eine Haushaltsbefragung mit 
Einwohnerinnen und Einwohnern aus allen Bevölkerungs-
schichten durchzuführen. Diese soll aufzeigen mit welchen 
Verkehrsmitteln die Menschen im Alltag unterwegs sind und 
welche Entfernungen dabei zurückgelegt werden. Die Befragung 
ist Teil des Forschungsprojektes „Mobilität in Städten - SrV 2023“, 
das in mehr als 500 deutschen Städten und Gemeinden zeit-
gleich stattfindet. Sie beginnt ab sofort und zieht sich über 
das gesamte Jahr. Das Projekt liefert wichtige Erkenntnisse und 
Grunddaten für die örtliche und regionale Verkehrsplanung sowie 
die Verkehrspolitik.
Die anonymisierte Auswertung der erhobenen Daten generiert 
ein differenziertes Bild der stadt- bzw. gemeindespezifischen 
Mobilität. Ein zusätzlicher Nutzen entsteht durch den Vergleich 
mit Städten und Gemeinden ähnlicher Größenordnung. Die 
große Gesamtstichprobe des Projekts von mehr als 270.000 Per-
sonen ermöglicht, Erkenntnisse zu stadtübergreifenden Trends 
zu gewinnen. Hierzu gehört die Entwicklung der Verkehrsmittel-
wahl, die insbesondere in der Diskussion um klima- oder auch 
pandemiebedingte Änderungen der Mobilität eine große Rolle 
spielt. Aber auch die allgemeine Nutzung von beispielsweise 
Carsharing-Angeboten und Elektrofahrrädern sowie die Mobilität 
von Kindern, Jugendlichen und Senioren werden analysiert. 
Die per Zufallsverfahren ausgewählten Haushalte erhalten ein 
Ankündigungsschreiben, das sie über die Befragung informiert 
und um ihre Mitwirkung bittet. Die Teilnahme an der Erhebung 
ist freiwillig. Für das Landratsamt Karlsruhe und die Technische 
Universität Dresden ist jeder Haushalt stellvertretend für einen 
Teil der gesamten Bevölkerung für aussagekräftige Ergebnisse 
relevant. Auch Personen, die nur selten unterwegs sind, werden 
ausdrücklich zur Teilnahme aufgerufen, da das Verkehrsverhal-
ten der gesamten Wohnbevölkerung erfasst werden soll.
Weiterführende Informationen sind auf der Website der Universität 
unter tu-dresden.de/srv zu finden.

Wendeschleife nahe Haltestelle  
Daxlanden Dornröschenweg  
wieder nutzbar

Linie S2 verkehrt seit 13. Februar
wieder regulär in der Rheinstrandsiedlung
Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) können seit Montag,  
13. Februar, mit den Bahnen der Linie S2 wieder die Wendeschlei-
fe südlich der Haltestelle Daxlanden Dornröschenweg nutzen.
Dadurch kann die S2 wieder nach dem regulären Fahrplan ver-
kehren, der bereits vor den Sommermonaten des Jahres 2022 
gültig war.
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Rheinstettener Fastnacht 2023
Nach einer zweijährigen Corona bedingten Pause, konnte 
erstmals wieder unbeschwert Fastnacht gefeiert werden. 
In den stimmungsvollen und heiteren Prunksitzungen des 
Forchheimer Elferrat Clubs, vom Bruderbund und der Ein-
tracht aus Mörsch, wurde bereits ein Feuerwerk der guten 
Laune abgebrannt.
Den Höhepunkt der Rheinstettener Fastnacht bilden wie 
immer die Narrenumzüge am Sonntag in Forchheim und 
am Rosenmontag in Neuburgweier. Dann werden wieder 
Tausende von Närrinnen und Narren entlang der Umzugs-
wege stehen und sich der Vielfalt der Umzugswägen und 
der Fußgruppen erfreuen.
Am Aschermittwoch ist der Zauber der Fastnacht vorbei. Mit 
der Rückgabe des Rathausschlüssels an den Oberbürger-
meister endet die diesjährige erfolgreiche Kampagne.
Dann laufen die Uhren in der Fastnachtshochburg Rhein- 
stetten wieder normal weiter.
Die SPD-Fraktion dankt allen Beteiligten, welche zum 
Gelingen der Veranstaltungen beitragen und wünscht 
allen Rheinstettener Bürgerinnen und Bürgern noch eine 
fröhliche Faschingszeit und viel Spaß bei den Umzügen in 
Forchheim und in Neuburgweier.
Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Stadtratsfraktion
Gerhard Bauer, Ingrid Fitterer, Hans-Peter Kless, 
Stefan Kungl, Jan Lepper
Mail: SPD-Fraktion-Rheinstetten@gmx.de 

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Kommunales Förderprogramm Photovoltaik
Keine Verlängerung aufgrund veränderter Rahmenbedingungen

Innerhalb von sage und schreibe zehn Tagen war das vom 
Gemeinderat für 2023 aufgelegte kommunale Förderpro-
gramm für Photovoltaik ausgeschöpft. Die Anträge überstie-
gen so schnell die zur Verfügung stehenden 50.000 Euro, dass 
der Ausschuss für Umwelt und Technik bereits in der letzten 
Woche über die Zukunft des Programms beraten musste. Unser 
grünes Fazit: Das Interesse an privaten Investitionen in Photo-
voltaik ist in Rheinstetten erfreulich hoch. Zur Wahrheit gehört 
aber auch, dass dieses Interesse nur bedingt auf das Förder-
programm der Stadt Rheinstetten zurückzuführen ist, sondern 
hauptsächlich auf die neusten Steuererleichterungen und die 
damit gesteigerte finanzielle Lukrativität für Hausbesitzer:innen. 
Auch sind durch die stark gestiegenen Strompreise die Erspar-
nisse im Eigenverbrauch massiv angestiegen und das macht 
eigene Photovoltaik attraktiv.

Aus diesem Grund haben wir uns in den Beratungen dafür ein-
gesetzt, die Mittel für das Förderprogramm nicht zu erhöhen. 
Kommunale Mittel können wir für den Klimaschutz zielgerich-
teter an anderer Stelle verwenden. Einige Ideen dafür haben 
wir eingebracht.

Luca Wernert, Martin Resch, Peter Reithmeier, Babette Schulz, 
Birgit Mangold - Eure/Ihre Grünen im Gemeinderat

Gemeinsamer Ausflug
in den Europa-Park

Der Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe - Bezirksverband 
Ettlingen e. V. hat im Rahmen der Aktion „frohe Herzen“ des 
Europa-Park Rust ein gewisses Kontingent an Freikarten für einen 
gemeinsamen Ausflug in das Erlebnis-Resort erhalten.
Der Arbeitgeber wollte mit dieser Geste den Mitarbeitenden die 
Wertschätzung für deren uneingeschränkten Arbeitseinsatz für 
die vergangene und leider aktuell noch andauernde kräftezeh-
rende Zeit aussprechen. 
Die eigenen Kräfte sowie die Zuversicht auf mögliche bessere 
Zeiten verschwanden teilweise im Zuge der Pandemie. Leider 
haben wir alle unsere Erfahrungen mit Corona machen müssen, 
ob man selbst der Infektion ausgesetzt war oder die Familie, 
Freunde, Mitarbeitende. Angst vor der Krankheit, Angst vor der 
beruflichen und privaten Zukunft - Angst davor, dass nichts mehr 
so sein wird wie es mal war, diese Ängste teilen wir alle. All dies 
hat sehr viel Energie abverlangt und bringt uns alle immer noch 
an unsere Grenzen.
Der Ausflug in den Europa-Park und die Vorfreude auf diesen, hat 
alle Herzen höherschlagen lassen. Die Freikarten wurden im Zuge 
einer Tombola an die jeweiligen Mitarbeitenden des Verbandes 
ausgelost.
Am Montag, 14.11.2022 war es dann so weit, es ging los nach 
Rust, in den Europa-Park. Um 11:00 Uhr öffnet dieser während 
der Wintersaison seine Türen und lädt mit seinen Achterbahnen, 
Shows und dem Winterwunderland zu einem Tag Auszeit ein.
Mit Nervenkitzel und Vorfreude wurden die ersten Achterbahnen 
gefahren, danach ging es entspannt in eine der Shows - welche 
zum Träumen einladen und den Alltag vergessen lassen. Zwischen- 
durch durfte natürlich die Stärkung nicht fehlen, ein warmer 
Früchtepunsch und eine herzhafte Leckerei ließen einen wieder 
zu Kräften kommen. 
Bis 19:00 Uhr wurden die Mitarbeitenden von den Attraktionen 
und Shows verzaubert und als Team wurden gemeinsam unver-
gessliche Momente erlebt.
Der Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe - Bezirksverband e. V. 
möchte einen großen Dank an den Europa-Park Rust richten, die 
Möglichkeit zu erhalten, als Team einen wunderschönen Tag zu 
erleben und alle Sorgen fallen lassen zu können.

Azubi-Treffen des Caritasverbandes
für den Landkreis Karlsruhe -
Bezirksverband Ettlingen e. V.

Jährlich entscheiden sich ca. sechs junge Menschen dafür, ihre 
Ausbildung zur/m Altenpfleger/in, Kranken- und Gesundheits-
pfleger/in oder zur Kinderkranken- und Gesundheitspfleger/in 
beim Caritasverband in Ettlingen zu beginnen. Je nach Ausbil-
dung, lernen sie von einem - bis zu drei Jahren täglich den Beruf 
kennen, mit dem Ziel, langfristig für das Unternehmen gewonnen 
werden zu können. Während der Ausbildung erwarten die Auszu-
bildenden nicht nur tolle und interessante Lerninhalte - nein, der 
Teamgeist muss ebenso gestärkt werden. Daher finden jährlich 
verschiedene Veranstaltungen hierfür statt.
Unter anderem findet jedes Jahr ein Azubi Treffen außerhalb der 
Ausbildungsstätte statt, um das Team und dessen Gemeinschaft 
zu stärken. Martina Dirrler, die Praxisanleitung des Verbandes 
lädt hierzu in ihre eigenen vier Wände ein. Fünf weitere Mitarbei-
tende unterstützen aktiv die Azubis in der Praxisanleitung und 
bereiten diese auf die endgültigen Prüfungen vor. Der Caritas-
verband steuert ebenso einen Teil für das Zusammentreffen bei, 
die Speisen werden zum größten Teil von jedem/jeder einzelnen 
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Azubi organisiert und mitgebracht. Das von vielen verschiedenen 
Kulturen geprägte Fest, lädt zum Probieren von Köstlichkeiten aus 
aller Welt ein. Ob ein feuriger afrikanischer Eintopf, ein italienischer 
Foccacia - frisch aus dem Ofen, asiatische Fingerspeisen - oder ein 
pakistanischer Nachtisch, eine Leckerei nach der anderen lässt 
das Zusammentreffen einmalig werden. 
Zu einem erfolgreichen Zusammenkommen zählen natürlich 
nicht nur die leckeren Speisen aus aller Welt, sondern auch die 
verschiedenen Möglichkeiten den Teamgeist zu stärken. Hierfür 
wurden verschiedene Spiele veranstaltet und zum gemeinsamen 
Abschluss ein Plakat gestaltet, welches nun das Büro von Frau 
Dirrler schmückt. Hier wurde eine Landkarte zur Hand genommen 
und alle Teilnehmenden durften das Land markieren, welches die 
Heimatstätte für die/ den Einzelne/n darstellt. Ein kulturreiches 
Zusammentreffen mit unvergesslichen Momenten. Auf diesem 
Wege wünscht der Verband den Auszubildenden alles Gute und 
heute schon viel Erfolg bei dem Examen.

Frauen in der  
Kommunalpolitik

Informationsveranstaltung und Seminar für 
Frauen, die sich für die politische Gremienarbeit interessieren
Im März wird es mit einer Informationsveranstaltung und einem 
Seminar gleich zwei Angebote für Frauen aus dem Landkreis 
Karlsruhe geben, die sich für die politische Gremienarbeit inte-
ressieren. Angesprochen werden sowohl Frauen, die bereits ein 
Amt in einem Ortschafts- oder Gemeinderat bzw. im Kreistag 
ausüben als auch jene, die sich bereits gefragt haben, ob ein 
solches Amt nicht etwas für sie wäre.
Bei den Informationsveranstaltungen am Mittwoch, 1. März, von 
18 bis 21 Uhr und am Samstag, 11. März, von 10 bis 16 Uhr, steht 
das Thema „Frauen in der Kommunalpolitik“ im Mittelpunkt. Bei-
de Veranstaltungen finden im Steamwork-Gebäude in der Roonstr. 
23a, 76137 Karlsruhe statt. Es wird eine Anreise mit dem ÖPNV 
empfohlen; das Parken ist nur im ZKM-Parkhaus möglich.
Die Kommunikationstrainerin und Politikcoach Dorothea Maisch 
wird an den Abenden Themen rund um die politische Arbeit vor-
stellen und Frauen zur Seite stehen, um eine Entscheidung für 
ein Engagement in einem kommunalpolitischen Amt zu treffen. 
Dabei geht es u.a. um Fragen, was die Arbeit in Kommunalpar-
lamenten bedeutet, wie Themen gefunden oder tragfähige Netz-
werke aufgebaut werden können. Mit dabei sein werden Kommu-
nalpolitikerinnen aus dem Landkreis, die über ihre Erfahrungen 
berichten.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Alexandra Gabriele Keim, 
Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe, unter 
Telefon 0721 936-51300 oder per E-Mail an
gleichstellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de.

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
veranstalten den Vortrag
„Demenz - wenn Vergessen zum Alltag wird“

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe informieren am 
Standort Bretten zu „Demenz - wenn Vergessen zum Alltag wird“. 
Der Vortrag am Dienstag, 28. Februar, um 18 Uhr, ist Teil der 
Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“. Er findet 
statt im vhs Veranstaltungssaal in Bretten, Melanchthonstraße 3. 
Referentin ist Dr. Marina Resch, Oberärztin an der Rechbergklinik 
im Landkreis Karlsruhe mit den Fachbereichen Allgemeinmedi-
zin, Innere Medizin, Notfallmedizin, Palliativmedizin, Diabetolo-
gie und Geriatrie.
Demenz wird vor allem mit Verlust und Vergessen in Verbindung 
gebracht. Umso wichtiger ist es, dass der Mensch hinter der 
Erkrankung nicht aus dem Auge verloren wird. Das Wissen über die 
Erkrankung und über die subjektive Wahrnehmung des Erkrankten 
kann den Umgang mit den Betroffenen erleichtern und unter-

stützend wirken. Die Referentin gibt einen Überblick über die 
verschiedenen Formen der Demenz und beleuchtet Schwierigkei-
ten, die aufgrund der Erkrankung entstehen können. Durch die 
genauere Betrachtung der „Innenperspektive“ wird aufgezeigt, 
wie Demenzerkrankte denken, fühlen und ihre Umwelt wahrneh-
men. Im Anschluss gibt es genügend Zeit, um Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung nicht erforderlich. Die 
Platzzahl ist jedoch begrenzt. Frühzeitige Ankunft am Veranstal-
tungsort wird daher empfohlen. Weitere Informationen gibt es 
beim Pflegestützpunkt unter Telefon 0721 936-71230.

 

So klingt es am Rösselbrünnle
Am Freitag kamen die Bewohner/innen wieder in den Genuss 
eines phantastischen Konzerts von Studierenden der Musikhoch-
schule Karlsruhe. Frau Dr.Fröhling von Yehudi-Menuhin-Live- 
Music-Now e. V. hatte Eyal Heimann/Cello und Adrian Kratzert/
Violine mitgebracht. Die beiden waren schon mehrfach bei uns 
und hatten ein mitreißendes Programm zusammengestellt, durch 
das Adrian Kratzert charmant führte. Es umfasste Stücke von 
Antonio Vivaldi, G. Ph. Telemann und Reinhold Glière, wobei die 
beiden bei dem „Sommergewitter“ von Vivaldi bei allen Gänse- 
haut erzeugten.

Für den voll besetzten Saal, der die Leistung der beiden mit viel 
Beifall honorierte, spielten sie dann noch „Jesu meine Freude“ 
von J. S. Bach und zum Schluss einen feurigen Czardas.
Dieses Konzert wird noch Tage nachklingen!

Seniorenbeirat

Sitzung des Seniorenbeirats
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats möchten 
wir Sie ganz herzlich einladen. Die Sitzung wird hiermit auf

Donerstag, 23.02.2023, um 16:30 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:

1. Begrüßung und Anfragen von Einwohnern
2. Terminanpassungen 
3. Austausch mit dem Oberbürgermeister
4. AK Nette Toilette - aktueller Stand
5. AK Bänke
6. Verabschiedung und Ausblick

Freundliche Grüße
Ihre Stadtverwaltung

Was sich am Rösselsbrünnle  
bewegt
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Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag:	
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 15.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag: 	 13.10 - 14.00 Uhr	 Lunchbox 	
	 14.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Mittwoch: 	 13.10 - 14.00 Uhr	 Schüler/-innen-Treff
	 14.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Fußball-AG
Freitag:	 17.00 - 20.00 Uhr 	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Save the Date!
Betreuungskräfte für Stadtranderholung gesucht! 
Infoabend für Betreuungskräfte am 15.03.2023, ab 18:30 Uhr, 
im Jugendhaus!

Digitale Informationsabende
der Pflegekinderhilfe

Die Pflegekinderhilfe im Landratsamt Karlsruhe ist Ansprech-
partner für interessierte Personen, die einem Kind ein zu Hause 
auf Zeit geben möchten. 
Ab Januar finden digitale Informationsabende zum Thema 
„Pflegeeltern werden“ statt, in denen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Jugendamtes über Abläufe und Vorausset-
zungen informieren und für Fragen zur Verfügung stehen. Die 
Veranstaltungen richten sich an alle, die mehr darüber erfahren 
wollen, wie es ist, ein Pflegekind aufzunehmen. Angesprochen 
sind auch Alleinstehende und Personen in gleichgeschlecht- 
lichen Partnerschaften. Mit der Teilnahme sind keinerlei Ver-
pflichtungen verbunden.
Die Informationsabende finden regelmäßig alle zwei Monate 
jeweils von 17 bis ca. 18 Uhr statt. Die nächsten Termine sind 
am Donnerstag, 2. März, und Donnerstag, 4. Mai. Die Termine 
können auch mehrfach besucht werden. Für die Zusendung des 
Links und für Fragen können interessierte Personen eine E-Mail 
schreiben an: pflegekinderhilfe@landratsamt-karlsruhe.de 

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Eine andere Schokolade ist möglich - aber nicht einfach,
sie herzustellen. Stichwort: fairafric in Ghana
Hendrik Reimers erzählt uns, wie es zur Schokoladenfabrik in 
Ghana kam. Den Anstoß für die Gründung der Schokoladenfabrik 
fairafric war für ihn das Bewusstsein über die Ungerechtigkeit im 
Handel. Ihn beschäftigte die Frage, warum reiche Länder reich 
sind und warum es vielen afrikanischen Leuten so schlecht 
geht. Es liegt daran, dass fast alle Rohstoffe exportiert und 
Fertigprodukte importiert werden. Die Ursache liegt z. T. in der 
Kolonialzeit. In England war es den Kolonien gesetzlich verboten, 
Wertschöpfung zu betreiben. Durch Zufall kam Reimers auf eine 
Kakaoplantage. Ihm wurde dabei klar, dass die Wertschöpfung 
bei Schokolade besonders hoch ist. Von der Bohne bis zur ferti-
gen Tafel Schokolade verfünffacht sich der Wert mindestens.

Reimers hörte von einem Schokoladeproduzenten in Ghana 
Dieser produziert für den lokalen Markt 20-Gramm-Schokolade- 
Täfelchen
2016 produziert er gemeinsam mit den Menschen in Ghana die 
erste Serie von Schokoladentafeln. Es gibt in Afrika kaum Schoko- 
ladefabriken, die exportieren. Übrigens musste Reimers zuerst 
zurück nach München, um zu arbeiten und Geld zu beschaffen. 
Er benötigte natürlich Startkapital. Eine Erleichterung des Starts: 
Anfang der 2000er-Jahre trat in Ghana und Elfenbeinküste ein 
neues Zollgesetz in Kraft. Dieses hat viel bewirkt. Es gibt jetzt 
etwa 10 Kakaoverarbeiter. Sie verarbeiten ein Drittel der Jahres-
ernte vor Ort.

Ein weiterer großer Vorteil:
Ghana hat viele gut ausgebildete und qualifizierte Menschen
Sie wissen, wie Fabrikanlagen funktionieren, wie heißes und 
kaltes Wasser erzeugt wird, wie Rohre zusammen geschraubt 
werden und vieles mehr. Aber leider fehlt es an guten Jobs. 
Reimers sagt: „Die Menschen, die in unserer Schokoladenfabrik 
afrifair arbeiten, haben fließendes Wasser, Strom, ein Smartphone, 
Zugang zu Ärzten mit Krankenversicherung, eine Pension. Die 
Menschen, die im Kakaoanbau arbeiten, haben nichts davon, 
gar nichts. Das ist der große Unterschied.“ Das Ziel: 10.000 gut 
bezahlte Jobs mit neuen Produkten.

Afrifair musste natürlich bekannt gemacht
und das Interesse geweckt werden.
Beim Vorverkauf der ersten „Kickstarter-Kampagne“ sind fast 
30.000 Euro zusammengekommen. 850 Leute aus der ganzen 
Welt haben Schokolade vorbestellt, Bestellformulare angefor-
dert. Aber da musste die Schokolade eine hohe Qualität haben. 
„Am Anfang war die Qualität der reinste Horror“, wie Reimers 
berichtete. Die Schokolade war bröckelig, die Tafeln wogen 
zwischen 78 und 129 Gramm, anstatt 100 Gramm. Doch in  
Zusammenarbeit mit mehreren Fans ist das Vergangenheit. Allein 
ist das nicht zu schaffen. (Der Bericht von Hendrik Reimers ist so 
spannend, dass wir ihn in der nächsten Ausgabe weiterführen, 
zeigt er doch den Unterschied zwischen Fair & Bio und herkömm-
licher Schokolade.
(Quelle: https://gls.de/ernahrung/die-schokoladenfabrik-in-ghana/?)

Produkte des Fairen Handels, auch die Rheinstettener Geschenk-
kiste, gibt es bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.

Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Nächstes öffentliches Treffen
Donnerstag, 9. März, 18 Uhr,
Bürgersaal Rathaus Mörsch, Badener Straße 1
Wer mitwirken und mitgestalten will, ist herzlich eingeladen, den 
Arbeitskreis Stadtentwicklung zu ergänzen.
Ganz bestimmt ist dies auch eine interessante Möglichkeit für 
jüngere Mitbürgerinnen, sich zu engagieren.

Ansprechpartner
Joachim Schröder ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Fahrradabstellanlagen in Rheinstetten
Wer weiß, bei welchem öffentlichen Gebäude und an welchem 
Ort diese beiden Bilder aufgenommen wurden?
Kleine Hilfe: siehe Untertitel bei den Bildern! 

Stadtteil Forchheim

Stadtteil Silberstreifen

Beispiel einer Fahrradabstellanlage

Nächstes Treffen vielleicht im barrierefreien Raum
Donnerstag, 2. März

Ansprechpartner
Klaus Hagner ak-verkehr@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 2 Indianerkostüme, original verpackt (Junge 1,16 m, Mäd-
chen 1,40 m), 2 Selbstbewässerungs-Blumenkästen, 0,80 m, 
mit Halterungen, Steckregal zur Pflanzenaufzucht, mit Plane, 
ca. 1,50 m hoch, Tel. 07242/3399979

Elektroartikel

-	 „Sony“-Fernseher, Diagonale ca. 0,80 m, schwarz, mit Fern-
bedienung, voll funktionsfähig, bei Bedarf mit Receiver, hat 
Gebrauchsspuren, Tel. 07242/8183830 AB

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen sind bis 
dienstags 10.00 Uhr möglich. 

Möbel

-	 1 Sessel, Stoff hellbeige, vier Schwingstühle, Kunstleder braun, 
Tel. 0721/5164815

-	 1 Schrank Buche, 2,14 x 0,60 x 0,38 m, 1 Vitrine Buche, 
Front Glas (blau) 1,5 x 0,60 x 0,38 m, 1 Schubladenschrank 
Buche 1,17 x 0,60 x 0,38 m und 1 Tischplatte Buche, 1,70 x 
0,60 m, Tel. 07242/1035

-	 4 gut erhaltene Stühle aus Eiche, Tel. 0721/51258

Sonstiges

-	 Glasbildrahmen, weiß, 0,30 x 0,40 m, mit Motiv Harlekin,
	 ca. 30 DVDs aus der Zeitschrift TV MOVIE Action/Krimi,
	 Tel. 07242/8183840 AB 
-	 Dachziegel „Ceraton Terra Optima“, anthrazit, ca. 95 Stück, 

Tel. 0721/515483
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Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 17.02. - 23.02.2023

Restmüllabfuhr 	 1.100 l Container: 
	 Freitag, 17.02.2023 
	 (bei 14-täglicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 	 Mittwoch, 22.02.2023

Bioabfall	 660 l Container: 
	 Donnerstag, 23.02.2023

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im And-
roid Play Store verfügbar.

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 18.02.2023
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bretten, 
Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe statt.

Nächster Termin 18.02.2023, Ettlingen in der Middelkerkerstraße,
auf dem Parkplatz bei der Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).
Die weiteren Standorte und Termine entnehmen sie bitte dem 
Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/
Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Kostenlose  
Obstbaum-Schnittkurse  
in Stutensee, Bad Schönborn 
und Karlsruhe-Stupferich

Die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e. V. 
bietet dieses Jahr wieder kostenlose Schnittkurse für Obstbäu-
me an. Diese finden zusammen mit den Mitgliedskommunen 
Stutensee, Bad Schönborn und der Stadt Karlsruhe sowie dem 
Landratsamt Karlsruhe statt. Damit soll auch zum Erhalt der 
Streuobstwiesen beigetragen werden. Getrennt in Theorie und 
Praxis wird erläutert, warum Obstbäume geschnitten werden 
müssen, worauf dabei zu achten ist und wie das erlangte Wissen 
angewendet werden kann. 
Der erste Kurs beginnt in Stutensee am Donnerstag, 23. Februar, 
um 19 Uhr, in der Spechaa-Halle, Kirchstraße 23. Der Vorsitzende 
der Streuobstinitiative Hans-Martin Flinspach stellt in einem Vor- 
trag die Grundlagen des Obstbaumschnittes vor. Die Praxis wird 
im zweiten Teil des Kurses am Freitag, 24. Februar, ab 14 Uhr 
in Stutensee-Spöck geübt. Der Treffpunkt wird am Tag zuvor 
bekannt gegeben.
Der zweite Kurs findet statt am Donnerstag, 2. März, um 19 Uhr 
in Bad Schönborn in der Aula der Michael-Ende-Schule, Schön-
bornallee 30. Der Praxisteil folgt am Samstag, 4. März, um 10 Uhr. 
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr vor dem Rathaus Langenbrücken, Hut-
tenstraße 11. Von dort sind Fahrgemeinschaften zum Gewann 
Kleines Feld möglich. Der genaue Ort wird bei der Theorie-Veran-
staltung erläutert. 
Der dritte Kurs, der gemeinsam mit dem Liegenschaftsamt der 
Stadt Karlsruhe veranstaltet wird, beginnt am Freitag, 17. März, 
um 18 Uhr im Gemeindezentrum in Karlsruhe-Stupferich, Werren- 
straße 16. Der Praxisteil startet am Tag danach, Samstag, 
18. März, um 10 Uhr. Der Treffpunkt wird am Theorieabend erläutert.
Rückfragen zur Teilnahme können an Hans-Martin Flinspach per 
E-Mail an flinspach-weingarten@web.de gesendet werden.
Die Kurse sind kostenlos.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175

Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesak-
tuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Töpfern mit Mama oder Papa und Kind 
(3 - 6 Jahre)
Das Töpfern ist eine der ältesten Handwerkskünste der Welt, bei 
der man besonders intensiv die Verbundenheit zur Erde spürt. 
In diesem Kurs erhaltet ihr eine Einführung in die technischen, 
handwerklichen und gestalterischen Grundlagen des Töpferns 

oder könnt eure Kenntnisse erweitern. Vom Modellieren bis zum 
Brennen, Glasieren und Bemalen beschäftigt ihr euch mit den 
einzelnen Arbeitsschritten und bekommt dabei viele Tipps und 
Tricks. So werdet ihr in der Arbeit mit Ton nach und nach immer 
besser und präziser und fertigt mit Hilfe der Kursleiterin euer 
erstes Kunstwerk an. Im Fokus dieses Kurses stehen Tiere und 
Fantasiewesen. Dabei werdet ihr eure Kreativität stärken.
Donnerstag, 23.03.2023, 15.00 - 16.00 Uhr, 7 Termine, 56 €  
(Materialkosten (ca. 10 €) sind direkt im Kurs
mit der Kursleitung abzurechnen )
Rheinstetten - Mörsch, Alte Hebelschule, Töpferraum
Kursnr.: I826V168RN
Anmeldeschluss: 21.03.2023
Ins Netz gegangen - Fisch trifft Wein
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir gemeinsam ver-
schiedene Fischvariationen zu. Mit korrespondierenden Weinen 
aus der Region genießen wir diesen Kochabend und runden ihn 
mit einem leckeren Dessert ab.
Freitag, 03.03.2023, 18.00 - 22.00 Uhr, 1 Termin, 26 € 
(Kosten für Lebensmittel, Mineralwasser, Secco/Winzersekt, drei 
Weine (ca. 25 € pro Person) werden direkt mit der Kursleitung 
abgerechnet)
Rheinstetten - Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: I305V107RN, Anmeldeschluss: 24.02.2023
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Nähkurs für den Einstieg
Sie wollten schon immer richtig nähen können und Ihre eigenen 
Kreationen herstellen? In diesem Kurs lernen Sie die wichtigsten 
handwerklichen und technischen Grundlagen des Nähens. Von 
der Auswahl der Stoffe und des Schnittmusters bis zur Zusam-
menstellung der Nähutensilien beschäftigen Sie sich zunächst 
mit den einzelnen Vorbereitungsschritten. Dabei erhalten Sie 
auch eine Einführung in das Arbeiten an der Nähmaschine. 
Anschließend erlernen Sie die wichtigsten Nähtechniken und 
Sticharten und bekommen viele fachkundigen Tipps und Tricks. 
So erweitern Sie Schritt für Schritt Ihre Fertigkeiten beim Nähen 
und setzen unter Anleitung der Kursleiterin Ihr erstes Nähprojekt 
um. Im Fokus dieses Kurses stehen Kleidungsstücke. Kompletten 
Neulingen wird empfohlen, eine Hose oder einen Rock zu nähen. 
Ganz nebenbei werden Sie sich entspannen, Ihre Kreativität stär-
ken und Ihre motorischen Fähigkeiten verbessern.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Lineal, Schreibzeug, Schnitt-
muster, Kopierpapier und Kopierrädchen, Handmaß, Steckna-
deln, Nähnadeln, Stoff und Stoffschere
Dienstag, 28.02.2023, 18 - 21 Uhr, 10 Termine, 180 €
Rheinstetten-Mörsch, Jugendbox
Kursnr.: I209V001RN, Anmeldeschluss: 26.02.2023

Englisch A1.1 (Teil 1 - Ohne Vorkenntnisse)
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in 
die englische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben 
der Vermittlung der Sprache werden auch landeskundliche As-
pekte behandelt. So bekommen die Teilnehmenden interessante 
Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und die 
Mentalität der englischsprachigen Länder.
Dienstag, 07.03.2023, 11.00 - 12.15 Uhr, 10 Termine, 75 €
Rheinstetten-Forchheim, Altes Schulhaus, Sitzungssaal
Kursnr.: I406V110RN, Anmeldeschluss: 05.03.2023

Tastaturschreiben am PC (Kinder und Jugendliche ab Klasse 5) 
Du willst routiniert mit der PC-Tastatur arbeiten? Schnell und 
zügig Briefe und Mails schreiben oder Chatten? Das ist in nur 
6 Schritten möglich. In diesem Kurs lernst du mit allen Sinnen die 
Tastatur des Computers kennen, wirst mit ihr vertraut gemacht 
und setzt deine neue Sicherheit gleich praxisnah um.
Montag, 06.03.2023, 15.00 - 16.30 Uhr, 8 Termine, 65 €
Rheinstetten - Mörsch, Albert-Schweitzer-Schule, Raum C12
Kursnr.: I873V002RN, Anmeldeschluss: 03.03.2023
Die neuen Kurse der Volkshochschule haben nach den Sommer-
ferien im September begonnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich. 
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

„Parole Emil“
Am vergangenen Freitag luden die Sechstklässler des Walah-
frid-Strabo-Gymnasiums die Viertklässler zu ihrem Musical „Emil 
und die Detektive“ ein. 

Ein buntes Bühnenbild, beschwingte Melodien, tolle Gesangsein-
lagen und eine hervorragende schauspielerische Leistung be-
geisterten die Viertklässler. 
Vielen Dank an die Sechstklässler und ihre Lehrerinnen für den 
tollen Vormittag und die mitreißende Aufführung. Der Ohrwurm 
„Parole Emil“ wird noch lange in unseren Ohren nachklingen.

Ausflug der vierten Klassen ins Naturschutzzentrum Rappenwört
Die Klassen 4c und 4d der Pestalozzi-Grundschule am Standort 
Albert-Schweitzer-Schule fuhren am Mittwoch, 18.01.2023 mit 
der Straßenbahn ins Naturschutzzentrum Rappenwört. Als die 
Klassen dort ankamen, durften alle erst einmal vespern. Nach 
der Stärkung erklärte Frau Pimentel, eine Mitarbeiterin des Natur-
schutzzentrums, der Klasse wie die Tiere den Winter überleben. 
Kurz darauf spielten alle Kinder ein Spiel mit Kastanien, wobei 
Köpfchen und Körpergeschick gefragt waren. Des Weiteren beka-
men die Kinder die Gelegenheit, vom Aussichtsturm die Hirsche 
zu beobachten. Danach hatten die Klassen noch Spaß daran, die 
Wildschweine zu bestaunen.

Am Ende des Ausfluges bedankten sich alle Schülerinnen und 
Schüler für den schönen Tag. (Lucy Goldstein, 4d)

Reichtum entsteht in Köpfen
Mit großer Freude begrüßten wir an der PGS Kinderbuchautor 
Armin Pongs, welcher beladen mit allerlei Utensilien unsere 
Schule betrat: eine alte Uhr, der Teil eines alten Grammofons, ein 
Korb..., die Neugierde wuchs! Von Beginn an nahm Herr Pongs 
uns alle mit auf die Reise - mit Krokofil oder dem magischen 
Kalender tauchten wir in seine Geschichten ein.

Seine mitreißende und kindgerechte Art hat die Vorlesezeit viel zu 
schnell verstreichen lassen. Dabei entstanden unzählige Bilder 
in den Köpfen der Zuhörer, ein großer Schatz und unvergleichba-

Pestalozzi-Grundschule mit
Außenstelle am Standort
Albert-Schweitzer-Schule

Rheinstettener Schulen
allgemein
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rer Reichtum. Seinen Wunsch, diesen Schatz zu bewahren und 
mit viel Lesezeit zu vergrößern, gab er uns mit auf den Weg Es war 
ein unvergesslicher Vormittag, nicht nur für die Kinder, sondern 
auch für die Lehrkräfte. 

 

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Ehemalige Schülerin des WSG hält Lesung in der 10a
Am vergangenen Dienstag 
genossen die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 10a 
eine willkommene Abwechs-
lung zum „normalen“ Deut-
schunterricht. Sarah Tritsch, 
ehemalige Schülerin des WSG 
und Abiturientin des Jahr-
gangs 2009, hielt eine kleine 
Lesung aus ihrem Debütroman 
„Broken Heart“, der 2022 er-
schienen ist. Darüber hinaus 
gab sie Einblicke darin, wie 
aus der ursprünglichen Idee 
ein Roman erwächst und wie 
lange und aufwendig der Pro-
zess bis zu dessen Veröffentli-
chung sich gestaltet. Gebannt 
lauschten die Jugendlichen 
der Präsentation und zeigten 
sich in der anschließenden 
Fragerunde beeindruckt vom 
Leben und Beruf der jungen 
Autorin.
Stimmen der Schülerinnen und Schüler zur Lesung: 
„Ich fand es cool, weil sie ehrlich war. Und ich z. B. hätte nie 
gedacht, dass so viel Überarbeiten und auch Aufwand insgesamt 
dahinter steckt, letztendlich ein Buch zu veröffentlichen.“
„Ich fand es gut, Autor werden ist nicht mein Traumberuf, aber es 
war mal spannend so etwas aus einer Perspektive einer Autorin 
zu hören und wie viel Arbeit hinter einem Buch wirklich steckt 
und wie wenig sie trotzdem daran verdienen.“

Kindergarten St. Ursula

Helau
Die Stadt Rheinstetten hat die Vorschulkinder von ganz Rhein- 
stetten zu einer Theateraufführung mit dem Thema „Verkehrsprä-
vention“ eingeladen. 
Es war eine lustige Aufführung mit einer „echten“ Polizistin und dem 
kleinen Zebra, das von Straßenverkehr überhaupt nichts wusste. 
Viel haben die Vorschulkinder an diesem Morgen zum Thema 
„wie verhalte ich mich im Straßenverkehr“ gewusst und viel ha-
ben sie auch noch dazugelernt.
Vielen Dank an Herrn Reger, der dieses Theaterstück mit viel 
Engagement nach Rheinstetten geholt hat
Kindergarten Helau hieß es am Dienstag beim Seniorennachmittag. 
„Der Kindergarten ist hier, und ihr wisst es genau,
wir begrüßen euch mit vielen Helau!
Wir singen und tanzen und ihr macht alle mit, 
denn singen und tanzen hält in jedem Alter fit“
Vielen Dank, dass wir teil des närrischen Seniorennachmittages 
sein durften. Es hat jede Menge Spaß gemacht. 
„Ihr Leute da draußen, ihr werdet uns hören, 
wir machen Radau, denn an Fasching darf man stören.
Sind gespannt wer uns sieht, denn wir singen ein Lied,
mit Trommeln und Rasseln zieh‘n wir durch die Gassen.
Bis dahin freuen wir uns und wissen genau,
ihr Weirer begrüßt uns mit großem Helau

Kindergarten Sterntaler
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Kindergarten St. Martin Gastschülerprogramm

Gastschüler aus Mexiko
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Deutscher Schule Mexiko/
Guadalajara sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa nette Gastfamilien für 
den Zeitraum von 05.03. - 24.05.2023. 
Der Gegenbesuch ist möglich.

Kontakt:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart,
Tel. 0711/6586533,
mobil 0172/6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Geänderte Öffnungszeit am 17.02.2023!
Am Freitag, 17.02.2023, öffnet die Stadtbibliothek erst um 
16.00 Uhr statt um 14.30 Uhr.

Grund dafür ist der Spatenstich für das neue Kulturhaus in 
der Neuen Stadtmitte, das zukünftig auch die Bibliothek 
beherbergen wird.
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Wort für die Woche

Beten?
Vor ein paar Tagen wurde ich gefragt: 
Was kann ich tun, wenn ich nicht weiter weiß? 
Mein Gegenüber schaut mich an. Ich schweige einen Moment 
und antworte. Mir hilft das Gebet. Nicht, dass danach alles plötz-
lich besser wäre, doch was ausgesprochen ist, verändert. Im Ge-
bet habe ich ein Gegenüber. Ich bin mir nicht selbst überlassen, 
sondern ich kann abgeben. Ich kann an Gott geben, was mir zu 
viel ist, was ich nicht verstehe, wofür mir Worte fehlen. Ich höre 
vom Erdbeben in der Türkei und ringe nach Worten. Ich wende 
mich an Gott und bete:
Gott, 
ich weiß nicht vor und nicht zurück. 
Mehr als 35.000 Menschen verlieren in der Türkei und 
Syrien ihr Leben. 
In den Medien sehe ich die Bilder derer,
die um Angehörige und um Freunde weinen.
Helferinnen und Helfer graben bis zur Erschöpfung 
nach Überlebenden.
Ärzte und Ärztinnen arbeiten rund um die Uhr.
Viele tun, was immer sie können. 
Auch ich möchte etwas tun.
Zur Seite stehen.
Die richtigen Worte finden. 
Wenigstens das.
Gott, bitte hilf mir. Amen. 
Es geht nicht darum die „richtigen“ Worte zu finden, sondern mit 
Gott in Kontakt zu kommen. Selbst, wenn man allein im Raum 
ist, kann da eine Hürde sein. Ist es nicht lächerlich? Was, wenn 
mich einer hört? 
Ich möchte Ihnen Mut machen. Trauen Sie sich. Erzählen Sie 
Gott, wenn es sich komisch oder fremd anfühlt jetzt so laut mit 
ihm zu reden. Und wenn Sie möchten, erzählen oder schreiben 
Sie mir von Ihren Erfahrungen. 
Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 16.02. - 26.02.2023
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u. 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Bitte beachten Sie
Unsere Kirchen sind jetzt wieder sehr kalt! Bitte sorgen Sie klug 
vor, indem Sie z. B. besonders warme Kleidung tragen, gerne 
auch Mütze und Handschuhe, oder eine warme Decke mitbrin-
gen. Danke!
Freitag, 17.02.: Hl. Sieben Gründer des Servitenordens
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Mila und 
		  Helmut Vielsäcker und Angehörige
Sonntag, 19.02.: 7. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Si	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
  9.00 Uhr	 Fo	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 21.02.: Hl. Petrus Damiani (Fastnachtsdienstag)
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
17.45 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier, „närrisch“ mitgestaltet von 	
		  der Frauengemeinschaft
Beginn der Österlichen Bußzeit („Fastenzeit“)
Mittwoch, 22.02.: Aschermittwoch (Fast- und Abstinenztag)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Mö	 zentrale Eucharistiefeier 
		  mit Austeilung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 23.02.: Hl. Polykarp 
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
Freitag, 24.02.: Hl. Matthias
17.30 Uhr	 Neu	 Totengebet für Hans Peter Maier 
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
Samstag, 25.02.: Hl. Walburga
18.30 Uhr 	 Neu	 Monats-Seelenamt für Ferdinand Weisenburger, 	
		  Rosl Becker, Hedwig Reichert, Gerhard Schlager, 	
		  Karl Hahn und Hans Peter Maier
Sonntag, 26.02.: 1. Fastensonntag
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Wasili Gerber, Filomena 

und Eduard Gerber sowie Sohn Eduard Gerber, 
mitgestaltet von Jugendchor und -band

17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
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Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet:
- in der Regel samstags um 18.30 Uhr, sonntags um 10 Uhr sowie 
montags und donnerstags um 7.00 Uhr 
(www.ebfr.de/livestream, z.T. auch auf K-TV).

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 19.02.2023, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Sacré Coeur Pressbaum, Österreich)
- 	Sonntag, 26.02.2023, um 10.00 Uhr in Das Erste 
	 (katholisch, Hoher Dom zu Augsburg)

Fastenkalender
Von Aschermittwoch bis Ostern bietet der Fastenkalender für je-
den Tag eine Fülle von Texten und Gedanken, Bildern und Berich-
ten und begleitet so die Fastenaktion des kirchlichen Hilfswerkes 
Misereorauf sehr vielfältige Weise.
Den Fastenkalender können Sie nach den Sonntagsgottesdiens-
ten am 19. Februar (Maria-Hilf-Kapelle; St. Martin; St. Ulrich), 
nach dem „närrischen“ Abendgottesdienst am 21. Februar (St. 
Ursula), nach dem Aschermittwochsgottesdienst am 22. Februar 
(St. Ulrich) sowie ab sofort in den Pfarrbüros für € 3,00 erwerben.

Fastnacht: Kirchen und Pfarrbüros zu!
Am Fastnachtssonntag (19.02.), Rosenmontag (20.02.) und Fast- 
nachtsdienstag (21.02.) bleiben unsere Kirchen - wie in den letz-
ten Jahren auch - geschlossen (außer zum Gottesdienst, natür-
lich). Nach der Corona-Pause gibt es dieses Jahr ja wieder ganz 
offizielles Fastnachtstreiben, zum Teil mit Umzügen; außerdem 
wissen wir nicht, auf welche (vielleicht auch seltsame...) Ideen 
Privatpersonen in fastnächtlicher Ausgelassenheit kommen 
könnten. Daher lassen wir unsere Sakralräume an diesen Tagen 
geschlossen und bitten um Verständnis.

Herzliche Einladung zum „Vesper-Gebet in der Fastenzeit“ 
in der Maria-Hilf-Kapelle
Das gemeinsame Vesper-Gebet soll ein kurzes Innehalten, ein 
„Haltepunkt“ in der Fastenzeit sein. Umso mehr, als wir in einer 
„angespannten Zeit“ leben, in der gemeinsames Beten für die 
Anliegen dieser Welt auch innere Kraft und Stärke verleihen kann. 
Wer sich angesprochen fühlt ist herzlich eingeladen. Wir beten 
die Vesper jeden Mittwoch in der Fastenzeit (01.03.; 08.03.; 
15.03.; 22.03.; 29.03. und 05.04.), jeweils um 18:00 Uhr in der 
Maria-Hilf-Kapelle am Silberstreifen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

„Exerzitien im Alltag“ 2023
Exerzitien sind eine Einladung an alle, die neugierig sind - auf 
Gott, auf das Leben und auf andere Menschen, die ebenso 
unterwegs auf ihrem Glaubensweg sind; mit Bergen, Gipfeln, 
Schluchten und Tälern. „Exerzitien“ (lat.) bedeutet „Übungen“ - 
und steht für unsere Bereitschaft, mitten im Alltag die Beziehung 
zu Gott intensiver in den Blick zu nehmen. 
Unser Thema lautet in diesem Jahr:
„Alles wachsen lassen! Gott näher kennenlernen“ 
Die Exerzitien-Treffen finden immer dienstags von 19.30 - 
21.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Ursula in Neuburgweier in 
der Schubertstr. 4 statt. 
Wir starten mit dem Eröffnungstreffen am Dienstag, 07.03.2023, 
um 19.30 Uhr und schließen den Kurs mit dem 5. Treffen am 
Dienstag, 04.04.2023 ab. 
Der Kostenbeitrag für das Teilnehmerheft beträgt 10 Euro. 
Der Exerzitien-Kurs steht Angehörigen aller christlichen Konfessi-
onen offen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldungen 
bitte über das Pfarrbüro St. Ulrich (07242/3212) oder per mail: 
„moersch@kath-rheinstetten.de“. Anmeldungsschluss ist der 
28.02.2023. Faltblätter mit Hinweisen zum Exerzitien-Kurs liegen 
in den katholischen Kirchen in Rheinstetten aus. 

Kirchenentwicklung 2030
Ein Abend zum Kennenlernen und Austauschen
Aus den Seelsorgeeinheiten Malsch, Ettlingen-Stadt, Ettlin-
gen-Land, Rheinstetten, Waldbronn-Karlsbad und Marxzell wird 
im Jahr 2026 eine neue Pfarrei. Unter der Leitung und Moderation 
von Anna Lang und Pfarrer Martin Heringklee (vgl. Foto) trafen 
sich am 3. Februar 2023 im Gemeindehaus St. Ulrich in Mörsch 
rund 30 Pfarrgemeinderäte aus allen bisherigen Seelsorgeein-

heiten zum gegenseitigen Kennenlernen und Vernetzen. Anna 
Lang und Martin Heringklee gelang es, eine angenehme und un-
gezwungene Atmosphäre zu schaffen. Mit etwas Bewegung und 
interessanten Gesprächsstarter-Fragen kamen wir Teilnehmer 
untereinander schnell ins Gespräch. Bei sehr leckeren Bouchées 
und Erfrischungen flog die Zeit dahin. Was bleibt ist das Gefühl, 
in einem guten Team zu sein.
(Ingo Siegel)

 

Caritas - Aktion Osterlicht - Heizkostenzuschuss
Die Unterstützungs-Aktion läuft noch bis Ende März, um Familien 
und Alleinstehende in dieser schwierigen Phase unkompliziert 
zu unterstützen. Weitere Infos auf unserer Homepage
„www.kath-rheinstetten.de“. Anträge liegen auch in Pfarrbüros 
und in den Kirchen der Seelsorgeeinheit aus. 

Karfreitags-Schola
Unser erstes Treffen findet am Freitag, 24.02., um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Ulrich statt. Dort wird das Programm be-
sprochen und es werden auch die weiteren Probentermine bis 
Karfreitag vereinbart.

Sie erleichtern damit die zuverlässige 

Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Forchheim in der Regel 
freitags zwischen 17 und 18 Uhr (nicht am 24. Februar!).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Faschingsferien 
(20.02. - 24.02.): Mittwoch und Freitag vormittags von 9.00 bis 
12.00 Uhr.

Kirchenchor
Liebe Sängerinnen und Sänger, am Rosenmontag 
haben wir „singfrei“! 
Am Montag, 27. Februar, geht‘s weiter! 
Wir wünschen euch eine glückselige Fasenachtszeit!

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Mörsch in der Regel 
donnerstags zwischen 17 und 18 Uhr (nicht am 23.02.!).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro
Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Faschingsferien 
(20.02. - 24.02): Fastnachtsdienstag geschlossen, Donnerstag 
von 9.00 bis 12 Uhr.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Karl Hahn, 100 Jahre.
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	16.00 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 10.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Neuburgweier in der 
Regel dienstags zwischen 17 und 18 Uhr.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro
Am Faschingsdienstag, 21.02., ist das Pfarrbüro geschlossen.

Kirche geschlossen
Unsere Kirche St. Ursula bleibt von Sonntag, 19.02. bis Fa-
schingsdienstag, 21.02. geschlossen (außer zum Gottesdienst 
natürlich). Auch wird die Stadt Rheinstetten das Kirchengelände 
während des Rosenmontagszuges wieder durch einen Zaun 
schützen. Wir bitten um Verständnis.

Wochenspruch

„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“ � (Lukas 18,31) 

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 19.02.2023 
10.00	  �Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl im Ge-

meindezentrum in Mörsch mit Pfarrer Sebastian Bauer- 
Hoffmann 

Rückblick auf das letzte Wochenende 

Am Sonntag haben bei uns drei Gottesdienste stattgefunden. 
Es gab die Auswahl: 10 Uhr „klassischer“ Gottesdienst in Forch-
heim, 16 Uhr Krümelkirche in Mörsch und 18 Uhr Abendandacht 
in der Kapelle in Neuburgweier. 
Im Zentrum stand das Hören. „Gib uns Ohren, die hören“ so 
lautete der Titel der Abendandacht des Posaunenchors, die er 
unter der Leitung von Christine Schuster, nicht nur musikalisch, 
sondern auch inhaltlich vorbereitet hat. An dieser Stelle nochmal 
ein ganz herzliches Dankeschön für diesen besonderen Gottes-
dienst! 
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Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarrer: Sebastian Bauer-Hoffmann

                                                       Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag von 8.00 - 10.00 Uhr,

Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Wochenplan 
Donnerstag, 16. Februar 
  9:00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10:15 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
15:00 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
17:30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19:30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20:00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
In den Faschingsferien finden Gruppen und Kreise nur nach Ab-
sprache mit den Leitungen statt. 

Pfarrer Sebastian Bauer Hoffmann ist 
vom 21. bis 25. Februar abwesend. 
In seelsorglichen Fällen wenden Sie sich bitte bis 23. Februar 
an Pfarrer Roija Weidhas, Tel. 01523/3696285 und am 24. und  
25. Februar an Pfarrer Andreas Weidler, Tel. 07243/526479. 
Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag von 8.30 - 10 Uhr, 16.00 - 17.00 Uhr 
	 Donnerstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters hat vom 21. bis 25. Februar Urlaub. 
In seelsorglichen Fällen wenden Sie sich bitte bis 23. Februar 
an Pfarrer Roija Weidhas, Tel. 01523/3696285 und am 24. und  
25. Februar an Pfarrer Andreas Weidler, Tel. 07243/526479. 
Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!

CDU Rheinstetten 

CDU-Kreisparteitag in Rheinstetten 
Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute zum Geburtstag und danken euch für 
die Treue, verbunden mit einem großen Dank für eure großartige 
Mitwirkung in unserem CDU-Stadtverband!
Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien. 
Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

Härtefallhilfen für Unternehmen: Auszahlung von Hilfen 
für Betriebe, die Öl, Pellets oder Flüssiggas nutzen
Zahlreiche kleine und mittlere Unternehmen nutzen Öl, Pellets 
oder Flüssiggas als Energieträger. Die Entlastung bei den Ener-
giekosten der Betriebe war von der Bundesregierung fest zuge-
sagt worden. In der vergangenen Sitzungswoche des Deutschen 
Bundestages haben die Ampel-Fraktionen die Auszahlung von 
Hilfen für solche Betriebe verweigert, die Öl, Pellets oder Flüs-
siggas nutzen. Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion stellt in dieser 
Sitzungswoche einen Antrag, der die Bundesregierung dazu 
auffordert, ihren Wortbruch rückgängig zu machen und die ver-
sprochenen Energiehilfen auszuzahlen.
Der Wortbruch der Ampel-Koalition ist ein verheerendes Si-
gnal an unsere Wirtschaft. Die Menschen müssen sich auf die  

Ankündigungen der Poli- 
tik verlassen können. Die 
angekündigten und mit 
den Ländern vereinbar-
ten Gelder für die Härte-
fallhilfen für kleine und 
mittlere Unternehmen 
müssen vollständig zur 
Verfügung gestellt wer-
den. Auch Energieträger 
wie Pellets, Öl oder Flüs-
siggas müssen hierbei 
berücksichtigt werden.
Dafür werden wir uns als 
Unionsfraktion und ich 
ganz persönlich einsetzen! 

Nächste Termine
für unsere Mitglieder
02.03., 20:00 Uhr, 
CDU-Vorstandssitzung

26.04., 20:00 Uhr,
CDU-Vorstandssitzung

Sie haben noch Fragen und Anregungen, dann erreichen Sie uns 
über E-Mail: Info@cdu-rheinstetten.de
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SPD Rheinstetten

Glückselige Fastnacht!
Wir hoffen mit allen Närrinnen und Narren in Rheinstetten auf 
zwei richtig gute Umzüge in Forchheim und Neuburgweier und 
wünschen eine „glückselige Fasnacht“.

KiR-Bühne: Christoph Sieber „Mensch bleiben“
Am 10. März kommt Christoph Sieber, der Gastgeber der WDR-Mit-
ternachtsspitzen, auf die KiR-Bühne nach Rheinstetten. Für sein 
Programm „Mensch bleiben“ gibt es Karten im Vorverkauf bei 
unserer Vorverkaufsstelle Schreibwaren Leibold und online. 
Informationen zur KiR-Bühne und dem Kartenvorverkauf unter 
www.kir-rheinstetten.de.

Bund für Umwelt und  
Naturschutz Deutschland e. V. 
Ortsverband Rheinstetten

BUND trifft sich wieder am 22. Februar
Am 22.02. wollen wir ab 19:45 Uhr bei Josephine Nothacker 
(Lögelbergring 11) u. a. über die folgenden Themen diskutieren: 
Ausgleichsmaßnahmen Polder, Entwicklung Biotopvernetzung, 
Klimawandel - Eichen und Heldbock, Flyer und Infostand zu 
geplanten Baugebiet Forchheim Nord, Wertschätzung von Bio-
topen, Status Quo Wildwegeplan/Anforderungen an die Wege.
Natürlich beantworten wir auch gerne eure und Ihre Fragen zu 
allen Umwelt- und Naturschuttthemen. Wie immer sind alle Mit-
glieder und Interessierten recht herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Die nächste Übung findet am 20.02., um 19.00 Uhr statt. 
Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 findet am 01.03., um 18.00 Uhr 
statt. Der Zug 2 übt am 08.03., um 18.00 Uhr.
Am 04.03.2023 findet die Baumpflanzaktion der Jugendfeu-
erwehren des Landkreises Karlsruhe statt. Hierzu erhaltet ihr 
gesondert eine E-Mail mit weiteren Informationen.
Alterskameraden
Die Mitglieder der Alters- und Reservemannschaft treffen sich 
immer montags. 

Sport
Freitags findet um 20.00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt.

Unsere Homepage: www.feuerwehr-rheinstetten.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie schon unseren Rheinstettener Geschenkgutschein?
Unsere Mitglieder nehmen den Geschenkgutschein gerne an.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen der Spar- und Kreditbank Rheinstetten, Sparkasse Karls- 
ruhe in Rheinstetten und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in 
Mörsch erwerben.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Mittwoch, 22.02., 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 02.03., 10:00 - 12:00 Uhr
Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patienten-
verfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. 
Da sein - zuhören - erzählen - Trauer zulassen.
Der nächste Termin ist Dienstag, 21.02., 16:00 - 18:00 Uhr.
Zusätzlich bieten wir das Trauercafé am 12.03.2023, 
von 15:00 - 17:00 Uhr an.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. 
Infos unter Tel. 0151/57425733 oder auf unserer Internetseite.

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Termine zum Vormerken
25.03.: 	Rad-Börse 
27.03.: 	Informationsabend mit Bildern über die Reise 
	 in die Partnergemeinde Saponé Marché. 

Weitere Informationen
Homepage: www.burkina-faso-rheinstetten.de 

Palca-Kreis

Empanadas am Rosenmontag
Der Palca-Kreis wird beim Rosenmontagsumzug in Neuburgweier 
wieder aktiv. In der Zelthalle am Festplatz gibt es wieder Empa-
nadas. Helau und guten Appetit!
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Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Das Abstiegsgespenst ist hoffentlich nur eine Faschingsfigur
Gegen stark aufgestellte und ebenso spielende Ettlinger war die 
erste Mannschaft des Schachclubs Rheinstetten chancenlos. 
Yassine Turki, Michael Klein und Franz Oberle erreichten ein Un-
entschieden, und das war es auch schon mit der Punkteausbeu-
te. Damit ist der SCR nur einen Punkt von einem Abstiegsplatz 
entfernt und hofft, dass das Abstiegsgespenst nach Fasching 
wieder verschwindet.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Fitness-Sport in gemischter Gruppe - 
Inliner - Ufgauhalle Forchheim
fallen am Rosenmontag, 20.02.23 wegen einer Veranstaltung in 
der Ufgauhalle aus.

Aktiv in jedem Alter - 
Wirbelsäulen-Gymnastik - Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). Der laufende Kurs ist 
durch Neuanmeldungen ausgebucht. Für eine „Schnupperstun-
de“ können Interessierte gerne vorbei schauen.
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag und wandern in der nä-
heren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Gisela Simm, 
Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs 
22.02.2023 - Wanderung
Wir wandern vom Bahnhof Forchheim entlang der Bahnlinie nach 
Mörsch.Treffpunkt: 14.00 Uhr Haltestelle Rösselsbrünnle
Leitung: Marga Deck

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18.20 Uhr, 
19.25 Uhr und 20.30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschulli-
zenz). Es sind noch wenige Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und 
Mechthild Häß, Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8.30 bis 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lie-
derkranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen 
und Nordic Walking.Info beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 
0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt - Sandmichel, L566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen - unter Leitung von Michele Pititto.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
07242/2453. Bei den Lauf- und Walking-Gruppen sind neue 
Teilnehmer/innen jederzeit willkommen! Wir laufen in verschie-
denen Tempo- und Streckengruppen immer eine Stunde.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Von Freitag 17.02.23 - Dienstag 21.02. kein Training, da die 
Keltenhalle gesperrt ist. Training in den Faschingsferien nur in 
Absprache mit den Trainern!
Montag, 20.02.2023
Kein Training.
Dienstag, 21.02.2023
Kein Training.
Mittwoch, 22.02.2023
20:30 - 22:00 Uhr 	 freies Training nach Absprache
Donnerstag, 16.02.2023
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag, 17.02.2023
Kein Training.

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224), 
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Unser nächster Dienstabend ist am 22.02., um 19 Uhr 
im DRK-Haus.

Sanitätsdienste
17.02. Nachtumzug Spessart
18.02. Umzug Schöllbronn
19.02. Fastnachtsumzug Forchheim
20.02. Rosenmontagsumzug Neuburgweier
Helfer bitte Diensteinteilung beachten!

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chöre - Chorproben
Die Freiheit Singers haben diese Woche keine Probe, da schmut-
ziger Donnerstag, ansonsten proben die Freiheit Singers immer 
donnerstags von 19.00 - 20.30 Uhr. Der Freiheit Chor probt 
immer freitags von 19.00 - 20.30 Uhr. Beide Chöre proben in 
unserem Sängerheim. 

Nachlese - Närrische Singstunde
Nach 2 Jahren Corona-Pause konnten wir am 10.02.2023 endlich 
wieder unsere närrische Singstunde abhalten. Durch das Pro-
gramm führte gekonnt Leonie Huditz. Goswin Mäule startete das 
Programm mit einer Büttenrede über Bahnfahren. Danach waren 
Elvira Keller und Leonie Huditz mit einem bunten Gesangsmedley 
zu hören. Rosel Pirek berichtete über eine Weinkarte. Über das 
Schachtelbalett von Karin Kastner, Petra Kastner, Elvira Keller, 
Andrea Ritter und Nicole Rivas konnten wir uns freuen. Ute 
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Bilkenroth und Marc Ziegler zeigten uns wie eine telefonische 
Pizza-Bestellung geht. Angelika Bechler, Rosel Priek und Marian-
ne Woska zeigten uns einen Tanz mit dem Sack. Nach der Pause 
trafen sich Karin Kastner und Petra Kastner zu einem Zwiege-
spräch. Einen tollen Männerchor, einstudiert vom Chorleiter der 
Freiheit Singers, Kolja Keller, konnten wir danach hören. Die Cracy 
Girls Elvira Keller, Karin Kastner, Petra Kastner und Andrea Ritter 
berichteten über die Wechseljahre. Stefanie Banet und Michael 
Müller berichteten in ihrer Büttenrede über eine Seereise. Leonie 
Huditz stimmte danach den ganzen Saal mit einem Lied ein. Das 
Frauenballett, unter Anleitung von Marina Kastner, zeigte einen 
tollen Tanz. Leonie Huditz bedankte sich bei allen Mitwirkenden, 
dem Küchen- und Theken-Personal und den Bedienungen und 
natürlich auch beim Schnooge-Duo, die den ganzen Abend tolle 
Musik machten und nach dem Programm zum Tanz aufspielte. 
Emmy Gerstner bedankte sich bei Leonie Huditz für ihre tolle 
Moderation. Es war eine ganz tolle närrische Singstunde.

Wanderfahrt
Die nächste Wanderfahrt ist am 23.02.2023. Abfahrt Forchheim, 
Hauptstraße, um 11.06 Uhr. Abfahrt Hallenbad um 11.07 Uhr. 
Zum Essen gehen wir in die Rintheimer-Stuben. 

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen 
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen, immer 
in gemütlicher Runde. Am Sonntag, 19.02.2023 ist das Sänger-
heim morgens geschlossen und öffnet nach dem Faschingsumzug.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Konzert am 4. März
Endlich dürfen wir wieder auf die Bühne. Und wir tun das mit fast 
allen unserer Chöre. 
Der Kinderchor eröffnet das Konzert, mit dabei sind auch pop-
CHORn, Cantabile, Männerchor und der gemischte Chor. 
Wir freuen uns, wieder ein Konzert in der Schwarzwaldschule 
zu geben. Freuen Sie sich mit uns und kommen Sie zu unserem 
Konzert. Wir versprechen, dass es ein kurzweiliger und schöner 
Abend wird.
Karten gibt es an der Abendkasse und bei jedem unserer Sän-
ger:innen. Oder Sie reservieren sich Ihre Karte per E-Mail an 
LiederkranzForchheim@web.de
Mittwoch, 22.02. 
Um 18.30 Uhr probt der Frauenchor, um 19.45 Uhr kommt der 
Männerchor dazu, und wir proben noch gemeinsam.
Donnerstag, 16.02.
14.00 Uhr fastnachtliche Singstunde des Volksliederchores
19.30 Uhr Cantabile

Kinderchöre
Unsere Singstunden finden immer am Donnerstag statt:
Chorwürmchen: 17.00 bis 17.45 Uhr, 3 - 5 Jahre
Liederkranzspatzen: 17.45 bis 18.30 Uhr, 
ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Fasenacht
Helau again - endlich wieder Fasenacht!
Pappnasen rausgekramt, Kostüme abgestaubt und Krönchen zu-
rechtgerückt, denn endlich können wir nach 2-jähriger Zwangs-
pause wieder Fasching feiern. Gehen Sie zum Forchheimer 
Umzug, kaufen Sie ein Bändchen, unterstützen Sie die örtliche 
Gastronomie und genießen Sie die 5. Jahreszeit mit viel Spaß 
und guter Laune, denn Sie wissen ja, am Aschermittwoch ist alles 
vorbei. Helau!

Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung findet am 24.03., um 20 Uhr im 
Spielringheim statt.

Generalversammlung
Die diesjährige GV findet am 21. April statt.
Termin bitte schon vormerken.

Weitere Termine
13. Mai, Konzert im evangelischen Gemeindezentrum in Forchheim
18. Mai, Vatertagsfest 
8. Oktober, Flammkuchenfest

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Faschingsumzug
Mit der traditionellen Startnummer 1 führen wir den Faschings-
umzug dieses Jahr wieder musikalisch an. 

Abbuchungsankündigung
Am 01.03. werden die jährlichen Mitgliedsbeiträge eingezogen. 
Bei eventueller Änderung der Kontoverbindung bitte rechtzeitig 
Nachricht an vorstand@musikverein-harmonie-forchheim.de

Probezeiten
Die Proben finden immer dienstags in der Aula der Schwarzwald-
schule statt: Schülerorchester von 17:15 bis 18:45 Uhr, 
Hauptorchester von 19:00 bis 21:00 Uhr.

Naturfreunde Forchheim 1969

Der Tourenplan unserer Welschkornnarren
Unsere ersten Umzüge haben 
wir gemeistert. 
Jetzt geht‘s auf zum Endspurt.
Am Freitag, 18.02., sind wir in 
Schöllbronn unterwegs 
(Umzugsbeginn: 14.11 Uhr).
Heimspiel am Sonntag, 19.02., 
beim Umzug in Forchheim 
(Umzugsbeginn: 14.00 Uhr).
Am Rosenmontag, 20.02., sind 
wir bei den Geißböck in Neu-
burgweier
(Umzugsbeginn: 13.30 Uhr).
Dienstag, 21.02., machen wir 
den Abschluss beim Waldbron-
ner Umzug (Umzugsbeginn: 
14.01 Uhr). Danach, ab 18 Uhr, laden wir zum närrischen Aus-
klang in unser Naturfreunde-Häusle ein!

Wir freuen uns auf schöne und friedliche Umzüge und darauf 
einen dreifachen Hecke-Schiss.

Notrufnummer
für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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Umfrage Pfingstcamp 2023
In alljährlicher Tradition treffen sich beim Pfingstcamp ca. 300 Kin- 
der und Jugendliche aus ganz Baden, um eine große Zeltstadt 
mit über 40 Großgruppenzelten zu beziehen. Wir werden ge-
meinsam 5 tolle Tage mit Kreativworkshops, Sportangeboten, 
Disco, Naturerleben und vieles mehr verbringen. Sei dabei! Das 
diesjährige Pfingstcamp findet von Fr., 26.05. - Di., 30.05.2023 
in Bietigheim statt. 
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche von 6 bis ... Jahre. 
Kosten 60,- € pro Kind /Jugendlicher (Mitglied) 70,- € pro Kind/
Jugendlicher (Nichtmitglied)
Bitte schreibt uns baldmöglichst zurück, ob ihr dabei seid oder 
nicht, damit wir weiter planen können,
kindergruppe@naturfreunde-forchheim.de

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren FS 
FVF1 - FV Würmersheim	�  0:3
FVF3 - SC Neuburgweier 2	� 0:1
FVF2 - SV Völkersbach	�  0:0
B-Junioren FS 
SG Muggensturm - JSG Rheinstetten	�  3:2
C-Junioren FS 
JSG Rheinstetten - ASV Hagsfeld	�  4:2
Vorschau 
Herren FS 
18.02. FVF 1 - FC West Karlsruhe� 11:30 Uhr 
18.02. FVF 2 - FV Hochstetten� 13:30 Uhr 
Änderungen sind jederzeit möglich. 

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Tennis-Camp Ostern für Kinder/Jugendliche vom 11. - 14.04.
Alle Infos auf unserer HP unter Termine/Events. 
Anmeldeschluss: 29.03.

Faschingsferien
In der Woche vom 20.02 bis 25.02. findet kein Jugendtraining/
Ballschule statt.

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Herren 3: Remis im Lokalderby 
Schalke gegen Dortmund, Real gegen Barca - könnt ihr alles 
vergessen. Die Mutter aller Derbys stand auf dem Programm: die 
Herren 3 des TTC gegen den TV Mörsch.
Die Gäste aus Mörsch, die sich gegen den Abstieg stemmen, prä-
sentierten sich äußerst kampfstark und nutzten die Anwesenheit 
ihrer mitgereisten Ultras dazu, heiß wie Frittenfett an die Platte 
zu marschieren.
Aus den Doppeln ging der TTC jedoch zunächst mit einer 2:1-Füh-
rung, da Frank/Matthias und Ming/Präsi Helmut ihre Spiele 
gewannen. Als das vordere Forchheimer Paarkreuz und Matthias 
verloren, sah es zwischenzeitlich überhaupt nicht gut aus. Da-
nach stellten aber Capitano Michael und Chinaböller Ming mit 

hauchdünnen Erfolgen und Präsi Helmut mit einem souveränen 
Auftritt auf 5:4 für Forchheim.
Anschließend ging das vordere Paarkreuz erneut leer aus, Frank 
und Brigitte verloren jeweils ganz knapp in fünf Sätzen und 
somit waren die Gäste wieder in Führung. Erneut ging es dann 
aber wieder in die andere Richtung, da Matthias und Michael in 
der Mitte siegreich waren und Forchheim somit wieder in Front 
brachten. Hinten verlor dann Ming in fünf Sätzen, doch Präsi Hel-
mut behielt die Nerven und gewann sein zweites Einzel. Somit 
ging Forchheim mit einer 8:7-Führung ins Schlussdoppel. Diese 
konnten Frank und Matthias allerdings nicht zum Sieg veredeln, 
standen sie doch deutlich auf verlorenem Posten.
So hieß es am Ende in einer extrem umkämpften Partie 8:8-Un-
entschieden. Ein Ergebnis, das auf jeden Fall in Ordnung geht und 
mit dem am Ende beide leben können. Zwar hatte sich der TTC vor 
der Partie einen Sieg erhofft, doch die Gäste aus Mörsch kämpften 
verbissen und verdienten sich das Remis in jedem Fall. Insgesamt 
neun Spiele gingen in den fünften Satz, was zeigt, wie eng es an 
diesem Abend im Kühlschrank der Forchheimer Halle zuging.
Danke nochmals an den TV Mörsch, der sich Anfang Januar kurz-
fristig dazu bereit erklärt hatte, das Spiel zu verlegen. Ebenfalls 
Dank an die Forchheimer Edelfans, die bis zum Ende durch 
hielten und durch sauberes Coaching unseres Capitanos letztlich 
auch ihren Beitrag zum Punktgewinn beisteuerten.
Glückwunsch auch an alle Beteiligten, dass niemand ernsthafte 
Erfrierungen erleiden musste. Unser Chinakracher Ming spielte 
sich zwischenzeitlich im Wintermantel warm. Man weiß nicht so 
genau, ob man das witzig oder traurig finden soll. In jedem Fall 
war es sehr kalt. 
Es folgt nun eine längere Pause, ehe wir dann als krasser Außen-
seiter nach Ettlingenweier zu Sportskamerad Maurer and friends 
reisen werden.

Regionsrangliste der Jugend
Am 11. und 12. Februar 2023 wurde die Regionsrangliste der 
Schüler und Jugend in Odenheim ausgetragen. Unter der Betreu-
ung von Trainerin Petra Roth nahmen Lino Rapka, Julius Kohlbeck, 
Hao Finn Xie und Alina Walter teil.
In der Altersklasse Jungen 13 erwischte Lino einen holprigen 
Start, konnte sich aber im Turnierverlauf steigern und beendete 
das Turnier auf dem 5. Platz. Julius Kohlbeck zeigte sein schönes 
Angriffs-Tischtennis. Leider fehlt ihm noch die Konstanz und da-
her gingen einige Spiele unnötigerweise doch noch verloren. Er 
belegte am Ende den 7. Platz.

Lino und Julius

Alina Walter trat in der Konkurrenz Mädchen 11 und Hao Finn Xie 
in der Konkurrenz Jungen 11 an. Für unsere Jüngsten steht noch 
das Lernen von „Turniere spielen“ im Vordergrund. Alina Walter 
agierte anfangs übernervös und tat sich schwer in diesem Tur-
nier. Trotzdem stand am Schluss ein 4. Platz auf dem Zähler. Viel 
Freude hatte Trainerin Petra Roth an Hao Finn Xie, der sich von 
Spiel zu Spiel steigerte und immer mehr seine im Training erlern-
ten Techniken zeigen konnte. Er landete in einer stark besetzten 
Konkurrenz am Ende auf Platz 8.
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Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am nächsten Dienstag entfällt unsere Chorprobe. 
Wir wünschen euch schöne närrische Tage.

Stadtmusikanten
Wir danken allen Besuchern unserer beiden Prunksitzungen und 
unseres Kinderfaschings.
Nach drei Jahren waren wir echt dankbar, wieder für euch auf 
der Bühne der Keltenhalle zu stehen und euch mit unserem Pro-
gramm zu unterhalten. Ihr wart ein tolles Publikum. Wir freuen 
uns, euch auf den Umzügen in Forchheim und Neuburgweier 
sowie der Mörscher Straßenfastnacht wiederzusehen.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Chorprobe am Donnerstag, 18:00 Uhr, in der Aula der Pestalozzi-
schule. Aktueller Probenplan für heute beachten.

Event 2023
Der Vorverkauf für das neue Event des Chorus of Concord „Ein 
fast perfekter Geburtstag“ läuft. Karten gibt es bei den Vorver-
kaufsstellen in Rheinstetten-Mörsch bei Stefan‘s, Hair-Styling, 
Rheinaustr. 92 und in Rheinstetten-Forchheim bei Juwelier 
Schaubhut, Karlsruher Str. 19 sowie bei allen Sängerinnen und 
Sänger und unter www.eintracht-moersch.de. 

Männerchor
Wir treffen uns morgen, Freitag, 17.02.2023 zur Gesangsprobe. 
Wie immer, Beginn um 20 Uhr, im Kellerraum des ehemaligen 
Jugendheimes. Wir wollen auch wieder Sängern zum Geburtstag 
musikalisch gratulieren. Wir haben mit der Einstudierung von 
neuem Liedgut begonnen. Dies ist eine gute Möglichkeit mit dem 
Männerchorgesang zu beginnen. Neue Sänger sind uns willkom-
men und unsere Tür zum Proberaum ist immer offen.

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Fahrplan für Fasenacht
Zur Probe am schmutzigen Donnerstag können alle, die möchten, 
verkleidet kommen.

Umzug Forchheim, 19. Februar
12:30 Uhr: Abmarsch an der Bernhardushalle13:45 Uhr: Treff-
punkt bei der Skulptur „Rostiger Eintaucher“ vor dem Hallenbad, 
Straßenbahn-Haltestelle: Hallenbad (Achtung, es gibt Einschrän-
kungen für die Bahn während des Umzugs bzw. einen Schienen-
ersatzverkehr).
14:00 Uhr: Beginn Umzug; Kostüm: Mörscher Maurer
Nach dem Umzug wollen wir wieder gemeinsam zurück nach 
Mörsch laufen.

Schlämpeln Mörsch, 21. Februar
9:00 Uhr: Abmarsch an der Bernhardushalle
Wir haben vor, bei jeder Witterung zu laufen, gegebenenfalls 
mit kleinerer Besetzung der Stimmen. Teilnahme ist, wie immer, 
freigestellt.
Kostüm: Mörscher Maurer oder nach eigener Vorstellung.
Wir wünschen allen eine fröhliche Fastnachtszeit! 

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Voranzeige: Zur Einstimmung ins Wanderjahr 2023 findet am 
Montag, 27.02.2023, in unserem Naturfreundehaus der Licht-
bildervortrag über unsere Wanderungen im Jahr 2022 statt. Zum 
Vortrag sind natürlich alle Wanderführer und Wanderer sowie alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Der Vortrag beginnt um 18.30 Uhr.

Aschermittwoch im Naturfreundehaus
Am Aschermittwoch, ab 14.00 Uhr, Fischessen im Naturfreunde-
haus. Wir freuen uns sehr, die Naturfreunde Daxlanden als Gäste 
begrüßen zu dürfen.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Soli-Fasching
Am Faschingssonntag, 19.02., ab 14.00 Uhr und Rosenmontag, 
20.02., ab 13.30 Uhr werden wir nach der Coronapause endlich 
wieder mit einer Fußgruppe aus Soli-Jugend und Soli-familiy an 
den Faschingsumzügen in Forchheim und Neuburgweier dabei 
sein. Das Motto wird „One love: Eine bunte Welt für alle“ sein. 
Die Umzugsnarren treffen sich am Faschingssonntag sowie am 
Rosenmontag, jeweils um 9.15 Uhr, im Soli-Keller zum Schmin-
ken. Wir werden von dort aus um ca. 12 Uhr zu den jeweiligen 
Startnummern (Forchheim Nr. 10 und in Neuburgweier Nr. 33) 
losmarschieren. Die Kinder können direkt dorthin gebracht 
werden, die Abholung nach Umzugsende durch die Eltern 
erfolgt jeweils am Ende des Umzugswegs, in Forchheim in der 
Karl-Schlageter-Straße und in Neuburgweier vor dem Festplatz. 
Nach Ende der Umzüge treffen sich die Soli-Narren und ihre Fans 
zum gemütlichen Abschluss in der Soli-Gaststätte „Long“.
Am Faschingsdienstag sind wir wieder mit unseren Rädern zum 
„Schlämpeln“ unterwegs. Falls wir auch bei euch klingeln, wür-
den wir uns über eine kleine Spende für unsere Vereinsjugend 
sehr freuen. Im Voraus schon mal herzlichen Dank und Helau.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 03.03.2023, um 19.30 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung im Sitzungsraum der Soli-Gaststätte „Long“ statt, 
zu der wir unsere Mitglieder einladen. Die einzelnen Abteilungen 

Damit sind Lino und Alina direkt für die Verbandsrangliste Nord-
baden am 11. und 12. März in Weinheim qualifiziert. Julius ist 
erster Nachrücker in seiner Altersklasse.

Tischtennis-Schnuppertraining für Kinder ab 3. März
Immer freitags von 16.30 bis 17.30 
Uhr.
In der Sporthalle der Schwarz-
wald-Schule Forchheim (beim 
Schwimmbad). Für Kinder im Alter 
von 6 - 12 Jahren.

Dauer: 8 Termine; Kosten: keine!
Anmeldung und weitere Infos bei Petra Roth, Tel. 0721/502332, 
info@ttcforchheim.de

Informationen zu Mannschaften, Trainingszeiten usw.
www.ttcforchheim.de
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Einrad, Radball, Jugend, Minigolf, Mountainbike und Rennrad, 
Fitnessgymnastik, Fußball, die Mittwochsradler sowie die Wal-
kinggruppe lassen das Jahr 2022 für die Mitglieder Revue pas-
sieren. Die Verwaltung wird mit ihrer Rück- und Vorausschau die 
Mitglieder über die Entwicklung des Gesamtvereins informieren. 
Mitglieder ab 16 Jahren sind stimmberechtigt und können Ideen 
für das laufende Jahr einbringen.

Mittwochsradler
Wir starten bei weitgehend trockenem Wetter mittwochs ab 
15.00 Uhr, zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo, ca. 30 km, in die Umgebung. Fitte, 
ältere Fahrer sowie auch Elektroradler fahren bei uns mit.

Sonnwendfeier
Große Ereignisse, die Durchführung unserer diesjährige Sonn-
wendfeier, werfen ihre Schatten voraus. Daher bitten wir die Tage 
um den 23. und 24.06. zur Mithilfe einzuplanen.

Termine
18.06., Jedermann-Minigolf-Turnier

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Frühjahrsputz
Arbeitseinsatz 18.03. und 25.03.2023
Gar nicht mehr so lange und der Frühling 
wird Einzug halten. Dann gilt es in neuem 
Glanz in die Saison zu starten. Außerdem 
ist das eine hervorragende Möglichkeit 
die Pflichtstunden abzuleisten. Es ist 
für jeden eine Arbeit vorhanden. Damit 
wir etwas planen können, sind an den 
Ständen Listen ausgehängt, wo man sich 
eintragen/anmelden kann. 

Monatsserien
Unser Sportleiter Timo Glück weist ausdrücklich auf die Möglich-
keit der Monatsserien in den gängigen Waffenarten hin. Das bie-
tet allen Waffenbesitzern die Möglichkeit, auch außerhalb von 
Liga-Wettkämpfen und Meisterschaften ihre sportliche Aktivität 
nachzuweisen. Einfach Kontakt mit Timo aufnehmen.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Spielvorschau
Herren
Sa., 18.02. 1. SV Mörsch - FV Fortuna Kirchfeld 	�  13:00 Uhr
D-Junioren
Sa., 18.02. SG DJK/FV Daxlanden - 1. SV Mörsch 	  � 13:00 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, 
Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Beitragseinzug 2023 
Wir werden die Mitgliedsbeiträge für 2023 am 1. März 2023 
entsprechend den erteilten SEPA-Mandaten (Einzugsermächti-
gungen) abrufen. 
Eine Änderung der Bankverbindung bitte bis 22.02.2023 an die 
Geschäftsstelle melden.
Studenten und Auszubildende, die eine Beitragsermäßigung nut-
zen wollen, reichen bitte eine entsprechende Bescheinigung ein.
Die Eingruppierungen in die Altersklassen erfolgen entsprechend 
der Beitragsordnung.
Gebühren für die Nichteinlösung des Abrufs werden, sofern vom 
Mitglied zu verantworten, weiter belastet.

Abteilung Turnen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Turnabteilung 
findet am 23.02.2023, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der 
Tennishalle statt. Die Tagesordnung findet sich auf unserer Inter-
netseite www.tv-moersch.de/turnen. 

Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis Vorbereitungsspiel
Karlsruher SC 2 - TV Mörsch 1	�  6:0 (3:0)

Vorschau Vorbereitungsspiele
Donnerstag, 23.02.2023, 19:30 Uhr
SG DJK/FV Daxlanden 2 - TV Mörsch 1
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr
FC Phönix 06 Durmersheim 1 - TV Mörsch 1

Abteilung Tennis

Kira Kraus holt Pokal bei den Bezirksmeisterschaften
Ihren ersten Pokal erkämpfte sich 
Kira Kraus bei den Bezirksmeister- 
schaften vergangenes Wochen- 
ende in Ubstadt-Weiher. 
Waren die ersten zwei Tage noch 
von Nervosität geprägt, konnte 
sie am letzten Tag Elena Tsiolas, 
Wolfsberg Pforzheim, mit 6:2 und 
6:2 bezwingen und im Endklasse- 
ment damit den 4. Platz belegen. 
Zum Pokal gab es auch noch 
LK-Punkte.

� Vamos Kira

Vorschau: Jahreshauptversammlung 2023
Am Freitag, 03.03.2023, um 19:00 Uhr, findet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Ort: Clubhaus TVM
Tagesordnung
  1. 	Begrüßung
  2. 	Totenehrung
  3. 	Bericht Abteilungsleiter
  4. 	Bericht Techn.Leiter
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  5. 	Bericht Sportwart
  6. 	Bericht Jugend
  7. 	Bericht Finanzen
  8. 	Bericht Revisor
  9. 	Aussprache zu den Berichten
10. 	Entlastung der Verwaltung
11. 	Mitgliedsbeitrag
12. 	Anträge, Verschiedenes
Homepage: www.tv-moersch.de/tennis
Anträge müssen bis zum 17.02.2023 bei der Abteilungsleitung 
schriftlich eingegangen sein.

Abteilung Badminton

Start in die Rückrunde
Zum Start der Rückrunde stand in der TV-Sporthalle das Duell der 
beiden Teams aus Mörsch an. Nachdem sich Yuni und Vanessa 
gegen Jana und Sabrina deutlich durchsetzen konnten, hatte 
auch das erste Herrendoppel, Sebastian und Michael H., keine 
Probleme und konnte sein Spiel gegen Marcel und Nurul klar 
gewinnen. Spannender machte es das zweite Doppel , Michael 
W. & Alexander, welches nach Anlaufschwierigkeiten drei Sätze 
benötigte um Martin und Roger zu bezwingen. Somit stand es 
nach den Doppeln 3:0 für die erste Mannschaft. In einem hoch-
klassigen ersten Herreneinzel konnte sich Yannick gegen Sebas-
tian durchsetzen und auf 3:1 verkürzen. Im Dameneinzel sicherte 
Vanessa mit ihrem Sieg gegen Lea den vierten Punkt für die erste 
Mannschaft. Es folgte ein deutlicher Sieg von Alexander gegen 
Martin im dritten Herreneinzel und Yuni und Michael setzten sich 
im hart umkämpften Mixed gegen Lea und Yannick durch. Die 
klare Niederlage vom angeschlagenen Manuel gegen Marcel im 
zweiten Herreneinzel fiel daher nicht so sehr ins Gewicht und am 
Ende stand ein 6:2-Erfolg der 1. Mannschaft auf dem Spielzettel.
Wer mal an der Kunst der schnellen Federbälle schnuppern 
möchte, kann gerne montags ab 20:00 Uhr oder donnerstags ab 
18:00 Uhr in der TV Halle vorbeischauen. Für das Freitagstraining 
für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre bitten wir um eine kurze Vo-
ranmeldung. Kontaktadressen und weitere Infos sind auf unserer 
Homepage https://www.tv-moersch.de/badminton/zu finden.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich wieder zum Unterricht am Diens-
tag, 28.02., um 18.30 Uhr, im Feuerwehrhaus. Bitte informiert 
euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung 
Nächster Dienstabend ist am 24.02.: 
Übung Umgang mit Maschinen

Gesangverein Liederkranz 1898 e. V. 
Neuburgweier

Generalversammlung
Der Gesangverein Liederkranz Neuburgweier e.V. lädt die Mitglie-
der sehr herzlich ein zur diesjährigen Generalversammlung am 
Dienstag, 7. März 2023, 19:30 Uhr in der Festhalle Neuburgweier. 

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Berichterstattung
	 a) Vorstand
	 b) Sängervorstand
	 c) Schriftführer
	 d) Kassierer
	 e) Revisor
4.	 Aussprache zu den Berichten
5. 	 Entlastung der Gesamtverwaltung
6.	  Wahl des Kassierers
7. 	 Vorschau 2023
8. 	 Verschiedenes
Anträge und Wünsche sind bis spätestens 3. März 2023 beim 
Vorstand einzureichen.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Faschingstreiben am Dienstag
Am Faschingsdienstag treffen sich die Musiker des Musikvereins 
zum alljährlichen Faschingstreiben. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
am Proberaum.

Musikerversammlung
Am Montag, 27. Februar, findet im Anschluss an die Orchester-
probe um 20.30 Uhr die diesjährige Musikerversammlung statt.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
Testspielergebnisse des SC Neuburgweier
FV Malsch - SC Neuburgweier 	�  1:0
SC Neuburgweier - FC 21 Karlsruhe 	�  0:3
FV Würmersheim II - SC Neuburgweier 	�  0:4
FC Alem. Eggenstein - SC Neuburgweier 	�  4:1
FV Spfr. Forchheim III - SC Neuburgweier II 	�  0:1

Nachholspiele:
Kreisklasse C3
Samstag, 25.02.2023
13.00 Uhr SC Neuburgweier II - TV Mörsch II
Kreisklasse A2
Samstag, 25.02.2023
15.00 Uhr SC Neuburgweier I - TSV Oberweier I

Weierer Geißböck e. V.

Fototermin für unsere Faschingsgruppen
Am Fasenachtssonntag, 19.02.2023, um 11.00 Uhr wird der 
Fototermin vor der Zelthalle stattfinden.

Rosenmontagsumzug 2023
Die Vorbereitungen für den 32. Rosenmontagsumzug sind abge-
schlossen. Teilnehmerliste finden Sie/findet ihr im vorderen Teil 
dieser Ausgabe von Rheinstetten aktuell. 
Die teilnehmenden Gruppen wurden zusätzlich per E-Mail über 
ihre Startnummer und alles Weitere informiert. 
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Die Startnummernliste haben wir außerdem auf unserer Home-
page www.weierer-geissboeck.de veröffentlicht.
Der Umzug beginnt am Rosenmontag, 20.02.2023, um 13.30 Uhr. 
Nach dem Rosenmontagsumzug laden wir Sie/euch zum anschlie-
ßenden Narrentreff in der Zelthalle und auf dem Festplatz ein. 


